
Es wird wieder geböllert wer-
den und Raketen werden wie-
der gen Himmel steigen: Ein
Brauch, der die bösen Geister
des vergangenen Jahres ver-
treiben soll, damit das neue
Jahr frei von schlimmen Dingen
und Widrigkeiten beginnen
kann. Ein frommer Wunsch!
Aber mit dem neuen Jahr 2024
verbinden sich für viele Men-
schen zahlreiche Wünsche. Vor
allem steht wohl für die meisten
-abgesehen von Wünschen für
die eigene Familie, dass alle
gesund und glücklich bleiben
oder werden- die Sehnsucht
nach Frieden im Vordergrund,
denn weiterhin leiden die Men-
schen in der Ukraine unter dem
terroristischen Überfall Putins
auf ihr Land. Ein sinnloser
Krieg, der nach wie vor Tod
und viel Leid mit sich bringt
und auch Folgen für ganz
Europa nach sich gezogen hat:
Inflation, Energiekrise, militäri-
sche Aufrüstung und immer
noch -allerdings auch Corona-
bedingt- weltweite Lieferpro-
bleme. Ebenso beschäftigt die
Welt der Terrorismus und der
Krieg im Nahen Osten, der
auch für unsere Gesellschaft
Folgen hat: zunehmender Anti-
semitismus, Gewalt auf antiis-
raelischen Demonstrationen
und die Angst vor terroristi-
schen Anschlägen. 
Ein häufig gesprochener Satz:
„Es kann nur besser werden!“
bringt die Hoffnung zum Aus-
druck, dass 2024 hoffentlich
ein Jahr werden wird, in dem
sich tatsächlich alles zum Bes-
seren wendet: Frieden in der
Ukraine und in Palästina,
Schluss mit den menschenver-

achtenden Regimen im Iran
und Afghanistan und vielen an-
deren Konflikten in der Welt.
Auch die wirtschaftliche Situa-
tion in unserem Land bereitet
vielen Menschen Sorge. Der
Streit um den Bundeshaushalt,
um die Schuldenbremse und
wie soll unsere Wirtschaft wie-
der -trotz eines Transformati-
onsprozesses in eine klima-
schonendere Industriegesell-
schaft - wieder Schwung auf-
nehmen? Viele Menschen bli-
cken pessimistisch in die Zu-
kunft, angesichts der vielen
und großen Unsicherheiten wie
Krieg, Klima- und Flüchtlings-
krise und fühlen sich ohnmäch-
tig und ausgeliefert. Vielleicht
können wir das Jahr 2024 zu

einem Jahr machen, in dem
wir den Glauben an die eigene
Kraft -daran, unser zukünftiges
Leben selbst gestalten zu kön-
nen- wieder zurückgewinnen?
Vielleicht gelingt es uns, mit
größerem Optimismus und
mehr Zuversicht in die Zukunft
zu blicken, und mit dem Glau-
ben daran, dass wir gemein-
sam Krisen durchqueren und
Probleme lösen können: „Es

kann nur besser werden!“ Und
das wird es, weil WIR die Zu-
kunft gestalten: WIR schaffen
das! 
In diesem Sinne wünschen alle
an der Zeitung Beteiligten den
Leserinnen und Lesern ein fro-
hes, neues Jahr und dass viele
Wünsche wahr werden mögen.
Bleiben Sie gesund und zuver-
sichtlich.
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• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

Ein neues Jahr verbunden mit der Hoffnung auf Frieden

Ein frohes neues Jahr 2024

FITNESS 2024

6 MONATE GRATIS*

JETZT SICHERN!

NUR 50 MAL

VERFÜGBAR!
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S C H E N E F E L D

Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

DER WÄRMEPUMPEN-SHOWROOM IM 

STADTZENTRUM SCHENEFELD IST GEÖFFNET!

HP 255 G9
39,6cm (15,6") Full HD
AMD Ryzen 3 4-Kern 
8GB RAM, 512GB SSD
WLAN, CAM, USB-C
Windows 11

Intel 14-Kern Gamer
Sharkoon 750W
i5-14600K 5,3GHz
16GB DDR5 RAM
Gigabyte Z790
1TB SSD, WLAN
RTX 4070 12GB

Mo. – Fr. 09:45 – 18.30
Samstag 10:00 – 15:00

Tel. 040/ 831 60 46
info@hebrock-pross.de

Den Jahreswechsel will man ausgelassen feiern.

Prost aufs
neue Jahr!

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 30.12.2023 bis zum 12.01.2024

Rumpsteak 200g
dazu Baked-Potato mit Sour Creme,
Bratkartoffeln oder Pommes frites,  
mit Ketchup und Mayo und Redox-Brot. €18.90

        Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
         Von 12.00 bis 17.00 Uhr
         wählen Sie aus vier Gerichten für  € 8.90



Es wird wieder geböllert wer-
den und Raketen werden wie-
der gen Himmel steigen: Ein
Brauch, der die bösen Geister
des vergangenen Jahres ver-
treiben soll, damit das neue
Jahr frei von schlimmen Dingen
und Widrigkeiten beginnen
kann. Ein frommer Wunsch!
Aber mit dem neuen Jahr 2024
verbinden sich für viele Men-
schen zahlreiche Wünsche. Vor
allem steht wohl für die meisten
-abgesehen von Wünschen für
die eigene Familie, dass alle
gesund und glücklich bleiben
oder werden- die Sehnsucht
nach Frieden im Vordergrund,
denn weiterhin leiden die Men-
schen in der Ukraine unter dem
terroristischen Überfall Putins
auf ihr Land. Ein sinnloser
Krieg, der nach wie vor Tod
und viel Leid mit sich bringt
und auch Folgen für ganz
Europa nach sich gezogen hat:
Inflation, Energiekrise, militäri-
sche Aufrüstung und immer
noch -allerdings auch Corona-
bedingt- weltweite Lieferpro-
bleme. Ebenso beschäftigt die
Welt der Terrorismus und der
Krieg im Nahen Osten, der
auch für unsere Gesellschaft
Folgen hat: zunehmender Anti-
semitismus, Gewalt auf antiis-
raelischen Demonstrationen
und die Angst vor terroristi-
schen Anschlägen. 
Ein häufig gesprochener Satz:
„Es kann nur besser werden!“
bringt die Hoffnung zum Aus-
druck, dass 2024 hoffentlich
ein Jahr werden wird, in dem
sich tatsächlich alles zum Bes-
seren wendet: Frieden in der
Ukraine und in Palästina,
Schluss mit den menschenver-

achtenden Regimen im Iran
und Afghanistan und vielen an-
deren Konflikten in der Welt.
Auch die wirtschaftliche Situa-
tion in unserem Land bereitet
vielen Menschen Sorge. Der
Streit um den Bundeshaushalt,
um die Schuldenbremse und
wie soll unsere Wirtschaft wie-
der -trotz eines Transformati-
onsprozesses in eine klima-
schonendere Industriegesell-
schaft - wieder Schwung auf-
nehmen? Viele Menschen bli-
cken pessimistisch in die Zu-
kunft, angesichts der vielen
und großen Unsicherheiten wie
Krieg, Klima- und Flüchtlings-
krise und fühlen sich ohnmäch-
tig und ausgeliefert. Vielleicht
können wir das Jahr 2024 zu

einem Jahr machen, in dem
wir den Glauben an die eigene
Kraft -daran, unser zukünftiges
Leben selbst gestalten zu kön-
nen- wieder zurückgewinnen?
Vielleicht gelingt es uns, mit
größerem Optimismus und
mehr Zuversicht in die Zukunft
zu blicken, und mit dem Glau-
ben daran, dass wir gemein-
sam Krisen durchqueren und
Probleme lösen können: „Es

kann nur besser werden!“ Und
das wird es, weil WIR die Zu-
kunft gestalten: WIR schaffen
das! 
In diesem Sinne wünschen alle
an der Zeitung Beteiligten den
Leserinnen und Lesern ein fro-
hes, neues Jahr und dass viele
Wünsche wahr werden mögen.
Bleiben Sie gesund und zuver-
sichtlich.
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Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

Ein neues Jahr verbunden mit der Hoffnung auf Frieden

Ein frohes neues Jahr 2024
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Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

DER WÄRMEPUMPEN-SHOWROOM IM 

STADTZENTRUM SCHENEFELD IST GEÖFFNET!

HP 255 G9
39,6cm (15,6") Full HD
AMD Ryzen 3 4-Kern 
8GB RAM, 512GB SSD
WLAN, CAM, USB-C
Windows 11

Intel 14-Kern Gamer
Sharkoon 750W
i5-14600K 5,3GHz
16GB DDR5 RAM
Gigabyte Z790
1TB SSD, WLAN
RTX 4070 12GB

Mo. – Fr. 09:45 – 18.30
Samstag 10:00 – 15:00

Tel. 040/ 831 60 46
info@hebrock-pross.de

Den Jahreswechsel will man ausgelassen feiern.

Prost aufs
neue Jahr!

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 30.12.2023 bis zum 12.01.2024

Rumpsteak 200g
dazu Baked-Potato mit Sour Creme,
Bratkartoffeln oder Pommes frites,  
mit Ketchup und Mayo und Redox-Brot. €18.90

        Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
         Von 12.00 bis 17.00 Uhr
         wählen Sie aus vier Gerichten für  € 8.90



Es wird wieder geböllert wer-
den und Raketen werden wie-
der gen Himmel steigen: Ein
Brauch, der die bösen Geister
des vergangenen Jahres ver-
treiben soll, damit das neue
Jahr frei von schlimmen Dingen
und Widrigkeiten beginnen
kann. Ein frommer Wunsch!
Aber mit dem neuen Jahr 2024
verbinden sich für viele Men-
schen zahlreiche Wünsche. Vor
allem steht wohl für die meisten
-abgesehen von Wünschen für
die eigene Familie, dass alle
gesund und glücklich bleiben
oder werden- die Sehnsucht
nach Frieden im Vordergrund,
denn weiterhin leiden die Men-
schen in der Ukraine unter dem
terroristischen Überfall Putins
auf ihr Land. Ein sinnloser
Krieg, der nach wie vor Tod
und viel Leid mit sich bringt
und auch Folgen für ganz
Europa nach sich gezogen hat:
Inflation, Energiekrise, militäri-
sche Aufrüstung und immer
noch -allerdings auch Corona-
bedingt- weltweite Lieferpro-
bleme. Ebenso beschäftigt die
Welt der Terrorismus und der
Krieg im Nahen Osten, der
auch für unsere Gesellschaft
Folgen hat: zunehmender Anti-
semitismus, Gewalt auf antiis-
raelischen Demonstrationen
und die Angst vor terroristi-
schen Anschlägen. 
Ein häufig gesprochener Satz:
„Es kann nur besser werden!“
bringt die Hoffnung zum Aus-
druck, dass 2024 hoffentlich
ein Jahr werden wird, in dem
sich tatsächlich alles zum Bes-
seren wendet: Frieden in der
Ukraine und in Palästina,
Schluss mit den menschenver-

achtenden Regimen im Iran
und Afghanistan und vielen an-
deren Konflikten in der Welt.
Auch die wirtschaftliche Situa-
tion in unserem Land bereitet
vielen Menschen Sorge. Der
Streit um den Bundeshaushalt,
um die Schuldenbremse und
wie soll unsere Wirtschaft wie-
der -trotz eines Transformati-
onsprozesses in eine klima-
schonendere Industriegesell-
schaft - wieder Schwung auf-
nehmen? Viele Menschen bli-
cken pessimistisch in die Zu-
kunft, angesichts der vielen
und großen Unsicherheiten wie
Krieg, Klima- und Flüchtlings-
krise und fühlen sich ohnmäch-
tig und ausgeliefert. Vielleicht
können wir das Jahr 2024 zu

einem Jahr machen, in dem
wir den Glauben an die eigene
Kraft -daran, unser zukünftiges
Leben selbst gestalten zu kön-
nen- wieder zurückgewinnen?
Vielleicht gelingt es uns, mit
größerem Optimismus und
mehr Zuversicht in die Zukunft
zu blicken, und mit dem Glau-
ben daran, dass wir gemein-
sam Krisen durchqueren und
Probleme lösen können: „Es

kann nur besser werden!“ Und
das wird es, weil WIR die Zu-
kunft gestalten: WIR schaffen
das! 
In diesem Sinne wünschen alle
an der Zeitung Beteiligten den
Leserinnen und Lesern ein fro-
hes, neues Jahr und dass viele
Wünsche wahr werden mögen.
Bleiben Sie gesund und zuver-
sichtlich.
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Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

DER WÄRMEPUMPEN-SHOWROOM IM 

STADTZENTRUM SCHENEFELD IST GEÖFFNET!

HP 255 G9
39,6cm (15,6") Full HD
AMD Ryzen 3 4-Kern 
8GB RAM, 512GB SSD
WLAN, CAM, USB-C
Windows 11

Intel 14-Kern Gamer
Sharkoon 750W
i5-14600K 5,3GHz
16GB DDR5 RAM
Gigabyte Z790
1TB SSD, WLAN
RTX 4070 12GB

Mo. – Fr. 09:45 – 18.30
Samstag 10:00 – 15:00

Tel. 040/ 831 60 46
info@hebrock-pross.de

Den Jahreswechsel will man ausgelassen feiern.

Prost aufs
neue Jahr!

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 30.12.2023 bis zum 12.01.2024

Rumpsteak 200g
dazu Baked-Potato mit Sour Creme,
Bratkartoffeln oder Pommes frites,  
mit Ketchup und Mayo und Redox-Brot. €18.90

        Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
         Von 12.00 bis 17.00 Uhr
         wählen Sie aus vier Gerichten für  € 8.90



Um eine Schule kennenzuler-
nen, muss man sie erleben.
Dazu laden wir interessierte
Schüler:innen und ihre Eltern
herzlich zum Tag der offenen
Tür am Samstag, den 13. Ja-
nuar 2024 von 10 - 13 Uhr ein.
Schüler:innen und Lehrer:in-
nen, Elternrat und Schülerrat,
kurzum die gesamte Schul-
gemeinschaft heißt alle inte-

ressierten Familien willkom-
men. Wir präsentieren die
Vielfalt unserer Schule und
bieten die Möglichkeit, in viele
Fächer hinein zu schnuppern.
Neben zahlreichen Mitmach-
experimenten, Aufführungen
und Ausstellungen sorgen Ca-
fés und kleine Stände auch
für das leibliche Wohl. Lernen
Sie uns kennen!

Schule hautnah!
Tag der offenen Tür am
Gymnasium Othmarschen

Seite 2 · Nr. 2023/52

Inmitten der großen Stadt Ham-
burg, wo das tägliche Leben oft
von Stress und Hektik geprägt
ist, gibt es Gemeinschaften, die
sich für soziale Verantwortung
und Solidarität einsetzen. Ein
strahlendes Beispiel dafür ist

die – von den Prefects (Vertrau-
ensschüler*innen) organisierte –
Spendenaktion der Stadteil-
schule Lurup, die Tierfutter und
Lebensmitteldosen gesammelt
haben, um durch eine großzügi-
ge Spende der Hamburger Tafel
zu helfen. Die Schülerinnen und
Schüler der Stadteilschule Lu-
rup nahmen auch in diesem
Jahr wieder am Dosenprojekt
teil. Insgesamt sind 247 Dosen
zusammen gekommen!!!
Eine besondere Erwähnung ver-
dient die großzügige Dosen-
spende von Globus, die die
Schule bei ihrer Aktion unter-
stützt hat. Mit einer großartigen
Geste stellte Globus 110 Le-
bensmitteldosen zur Verfügung,
die einen erheblichen Beitrag
zur Gesamtspende der Schule
darstellten. 
Die Spenden wurden schließlich
feierlich an die Kirchengemein-
de Maria Magdalena übergeben,

die die Dosen für die Hamburger
Tafel (Ausgabestelle Osdorf) ab-
holte. Die Hamburger Tafel un-
terstützt seit vielen Jahren Men-
schen in der Region. 
Außerdem wird ein Preis an die
Klasse vergeben, die die meis-

ten Dosen gespendet hat. In
diesem Jahr freuen sich die
Schülerinnen und Schüler des
Profils 12 KG über den Gewinn.
Herzlichen Glückwunsch! 

Prefects - Jasmin B.

Die Prefects der Stadteilschule Lurup setzen ein Zeichen der Solidarität: 

Tierfutter- und Dosenspendenaktion 

Seit dem 17. November er-
strahlt der Botanische Garten
in Klein Flottbek im Lichter-
glanz. Noch bis zum 14. Janu-
ar 2024 können Besucherin-
nen und Besucher des Loki-
Schmidt-Gartens in den Ge-
nuss dieses Lichtevents kom-
men, das in anderen Städten
bereits große Erfolge feiern
durfte. Der Christmas Garden
entführt auf einem fast zwei
Kilometer langen Rundweg
durch den Garten mit glitzern-
den Illuminationen in eine ma-
gische Weihnachtswunderwelt
und präsentiert ein winterli-
ches Open-Air-Erlebnis für

Groß und Klein. Mehr als 30
Installationen verwandeln den
Park in ein Lichtermeer, in
dem mehr als zwei Millionen
LED-Leuchten von dem Licht-
designer Andreas Boehlke ver-
baut worden sind.                  rcl
Christmas Garden Hamburg,
bis 14. Januar 2024, ab 16.30
Uhr, Loki-Schmidt-Garten Bo-
tanischer Garten, Ohnhorst-
straße. Karten ab 16,50 Euro
(ermäßigt 12 Euro, Kinder bis
sechs frei) für die Veranstal-
tung sind auf christmas-gar-
den.de/hamburg und allen be-
kannten Vorverkaufsstellen so-
wie auf myticket.de erhältlich.  

Noch bis 14. Januar 2024 geöffnet:

„Christmas Garden“ im
Loki-Schmidt-Garten  

Kathedrale des Lichts Foto: Reiner Keuenhof  

Brandstücken 22 · 22549 Hamburg · Telefon: 040 / 80 99 49-0 · Telefax: 040 / 80 99 49-49
info@haase-druck.de · www.HAASE-DRUCK.de
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Das Haase-Team wu¨nscht allen Lesern und Kunden
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Hans P. Radbruch GmbH
Mit unserem Party-Service wird jede Feier zum Erlebnis

Telefon 80 12 09 · Fax 80 13 19 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

Wir wünschen unseren 
Kunden einen guten 
Rutsch und ein gesundes 
neues Jahr 2024.

50
JAHRE

Über

Wir nehmen Ihre Bestellung gerne entgegen!

Kesselfrische WIENER
und

FONDUE-FLEISCH

Silvester Knüller!

Gänse und Enten (TK)
noch vorrätig

Sonder-Öffnungszeiten zu Silvester
Mi 27.12. 7.00 - 13.00 und 14.30 - 18.00 Uhr

Do28.12. 7.00 - 13.00 und 14.30 - 18.00 Uhr

Fr  29.12. 7.00 - 13.00 und 14.30 - 18.00 Uhr

Sa 30.12. 7.00 - 13.00 Uhr



Luruper Hauptstraße

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

☎ 840 66 65
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BUDNIKOWSKY

Änderungsschneiderei

Restaurant HELLAS
Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Familienfeiern
Kegelbahn

040/832 00 171

URBAN PHYSIO

• Krankengymnastik • Bobath
• Lymphdrainagen • Massage
• Manuelle Therapie 

Wir haben Termine frei!
Hausbesuche

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Neue Filiale:
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54

Mit einem besinnlichen Ad-
ventskaffee im Café & Bistro
Fama in Lurup beendete der
SPD-Wahlkreisabgeordnete
Frank Schmitt das politische
Jahr. Am vergangenen Donners-
tag lud er interessierte Bürge-
rinnen und Bürger ein, bei Kaf-
fee und Kuchen einen Rückblick
auf das ereignisreiche Jahr 2023
zu werfen.
In seinen Ausführungen beton-
te Schmitt zunächst die He-
rausforderungen, durch die das
Jahr geprägt war. Trotz vieler
Krisen konnte er jedoch auch
positive Entwicklungen vermel-
den, darunter einen deutlichen
Rückgang der Inflation und die
erfolgreiche Verhinderung von
Streichungen im sozialen Be-
reich auf Bundesebene durch
die SPD. Hamburg habe sich
gut durch die Krisen bewegt,
insbesondere auch bei der Un-
terbringung von Geflüchteten,
ohne den ohnehin angespann-
ten Wohnungsmarkt zu belas-
ten. Dennoch sprach Schmitt
auch die Herausforderungen
im Wohnungsbau an, bedingt
durchsteigende Baukosten und

den Fachkräftemangel. Trotz
dieser Hürden betonte er die
moderaten Preissteigerungen
im Mietbereich, unterstützt
durch die städtische Woh-
nungsbaugesellschaft SAGA.
„Um weiterhin kostengünstigen
Wohnraum zu gewährleisten,
muss stetig weiter gebaut wer-
den. Allerdings auch mit Au-
genmaß, damit unsere Stadt
weiter attraktiv und lebenswert

bleibt“, erläuterte Frank
Schmitt.
Die Schienenanbindung stellt
ein weiteres zentrales Thema
für Lurup und den Osdorfer
Born dar. Schmitt teilte Infor-
mationen über die erzielten
Fortschritte bei den umfassen-
den Planungen und Investitio-
nen mit. Er setze sich dafür
ebenso ein wie für weitere Ver-
besserungen bei den Busver-

bindungen, bis die Schienen-
anbindung Realität werde. Da-
zu gehöre auch die Erweiterung
der X 22 bis zum Osdorfer
Born im kommenden Jahr.
Mit Blick auf die bevorstehen-
den Bezirks- und Europawah-
len im nächsten Jahr unter-
strich Schmitt die Bedeutung
der politischen Teilnahme und
betonte, wie wichtig es ist zur
Wahl zu gehen, um nicht die
Entscheidungen, die getroffen
werden müssen, Anderen zu
überlassen. „Trotz aller Krisen
und Probleme, die wir derzeit
erleben, bin ich jeden Tag
dankbar, zu dieser Zeit in die-
sem Land leben zu dürfen“,
betonte Schmitt und sagte
weiter: „Nutzen wir die Chan-
cen, die wir haben und bleiben
wir zuversichtlich für die Zu-
kunft. Ich wünsche allen eine
schöne Weihnachtszeit und ein
gesundes, erfolgreiches sowie
friedvolleres Jahr 2024“. Das
SPD-Abgeordnetenbüro von
Frank Schmitt ist über die Fei-
ertage geschlossen und ab
dem 8. Januar 2024 wieder er-
reichbar.

Adventskaffee in Lurup

Frank Schmitt zieht Bilanz: Rückblick auf 2023 und
Ausblick auf eine optimistische Zukunft für Hamburg

Der SPD-Bürgerschaftsabgeordnete Frank Schmitt im Fama
Café & Bistro

Rund 25 Mitglieder des Sozi-
alverbands SoVD Lurup/Os-
dorf kamen zur diesjährigen
Jahresabschlussfeier ins Res-
taurant „Schweinske“. Nach
einem gemeinsamen Grün-
kohlessen zog Ortsvorsitzen-
der Karsten Strasser eine po-
sitive Bilanz: Mit mehr als 900
Mitgliedern hat sich der Orts-
verband auf hohem Niveau
stabilisiert. Die regelmäßigen
monatlichen Mitgliederver-
sammlungen im Seniorentreff
Osdorf der Arbeiterwohlfahrt
und im LURUM Lurup sind
stets gut besucht. Insbeson-
dere die Versammlungen zu
sozialrechtlichen Themen –
wie zum Beispiel zur Grundsi-
cherung im Alter – haben die
Mitglieder gut angenommen.
Seit Mai 2023 ist der SoVD
Lurup/Osdorf Mitglied im Lu-
ruper Bürgerverein. Beide Or-
ganisationen wollen enger ko-
operieren. Ein erstes gemein-
sames Projekt zusammen mit
dem Stadtteilbeirat Luruper
Forum war die Herausgabe
des Wandkalenders „Unser
Lurup 2024“. Der Kalender

mit Luruper Stadtteilmotiven
ist auf große Nachfrage ge-
stoßen. Innerhalb weniger Ta-
ge war die komplette Auflage
vergriffen. Angesichts dieses
großen Interesses soll für
2025 erneut ein Kalender he-
rausgegeben werden. Im
kommenden Jahr will der
SoVD Lurup/Osdorf seine
stadtteilbezogene Arbeit in-
tensivieren. 
Wie in jedem Jahr konnte
Ortsvorsitzender Karsten
Strasser langjährige Mitglie-
der ehren. Stellvertretend für
die zahlreichen Jubilare des
Ortsverbands wurden bei der
Jahresabschlussfeier Elsy
Mummenhoff für 25 Jahre und
Anja Szibalski für zehn Jahre
Mitgliedschaft im SoVD ge-
ehrt. Die Juristin Szibalski ge-
hört seit vielen Jahren dem
Landesvorstand an und war
bis 2022 stellvertretende Orts-
vorsitzende des SoVD Lu-
rup/Osdorf. Karsten Strasser
bedankte sich bei Anja Szi-
balski für ihr langjähriges En-
gagement in ehrenamtlichen
Vorstandsfunktionen.

Lurup: 

Gelungener Jahres-
abschluss des SoVD

Karsten Strasser (Mitte) mit Anja Szibalski (links) und
Elsy Mummenhoff.

Die Kirchen
haben 
das Wort

Liebe Mitmenschen unserer
Stadt, liebe Weihnachtsgäste, 

das erhoffte „Geschenk“ für
uns fortschrittoffene Men-
schen ist endlich, schon wi-
der Erwarten, angekommen;
und das sogar noch vermut-
lich beabsichtigt zu Weih-
nachten von Papst Franzis-
kus. Immer wieder musste
er kräftigen Gegenwind
durch ultrakonservative Ku-
rienkardinäle aushalten.
Doch er hat einen langen
Atem, und das mit 87 Jahren.
Denn sein Geist ist jung ge-
blieben, was wir auf dem
Weltjugendtag in Portugal in
diesem Sommer hautnah er-
fahren durften. Sein Herz
schlägt für die junge Kirche.
Und er steht in festem tiefen
Glauben an die guten Tradi-
tionen unserer Kirche, die
aber schon eine uralte Weis-
heit beherzigen, „die Kirche
muss sich immer wieder er-
neuern“, oder wie Martin Lu-
thers deutliches Wort sagt
„dem Volk aufs Maul schau-
en“. Das Weihnachtsge-
schenk vor allem für die nicht
gerade kleine Gruppe unse-
rer Welt und deutschen Ge-
sellschaft, die zärtliche Liebe
im gleichen Geschlecht er-

fährt, könnte ein hoffnungs-
voller Anfang sein für die
von Franziskus ausgerufene
Weltsynode, die 2024 ihre
eigentliche „Arbeit“ aufneh-
men wird.  Jetzt dürften ak-
tuelle Themen wie „Wieder-
verheiratete Geschiedene“,
„der Pflichtzölibat für Pries-
ter und Bischöfe“, und last
but not least „Priesteramt
für die Frauen“ kein Tabu
mehr sein. Diese Themen
sind nicht nur in Deutsch-
land, sondern in vielen Län-
dern der Erde mehr als Dis-
kussionsstoff. Ich bin sicher,
Franziskus will einen Erfolg
dieser wichtigen Weltsyno-
de. Das jetzt gesetzte große
Zeichen zu Weihnachten
wird hoffentlich die Weltkir-
che im positiven erschüttern,
aber auch gründlich erneu-
ern.
Ich wünsche Ihnen und Ihren
Familien und Freund.innen
ein frohes Weihnachtsfest,
auch mit unverhofften Ge-
schenken, und Gottes Segen
step by step im Jahr des
Herrn 2024.

Pfarrer Ulrich Krause, 
kath. Gemeinde St. Jakobus
– Lurup in der Pfarrei Hl. Jo-
sefina-Bakhita

Themen sind nicht nur in Deutschland
mehr als Diskussionsstoff



Die Kaufland-Filiale in Hamburg-
Nord im Nedderfeld-Center be-
reitet den ehrenamtlichen Hel-
fern vom ArztMobil Hamburg
kurz vor den Feiertagen eine
besondere Freude. Mit einer
Spendensumme von 6.000 Euro
unterstützt die Filiale die ge-
meinnützige Arbeit vor Ort. Dazu

überreichten Geschäftsführerin
Inga Beck-Lohse, Verkaufsleiter
Benedikt Bruns und Hausleiter
Arthur Speiser heute gemein-
sam einen symbolischen
Scheck an Diana Müller und Ju-
lia Herrmann vom ArztMobil. 
Das ArztMobil Hamburg wurde
2017 gegründet. Es besteht aus

einem Team von Ärzten, Pflege-
personal sowie anderen enga-
gierten Menschen, die auf der
Straße an Wochenenden und
Feiertagen ehrenamtlich not-
wendige medizinische Hilfe leis-
ten. Schwerpunkt der Arbeit des
ArztMobils ist die mobile, ano-
nyme medizinische Hilfe für alle

Bedürftigen in Hamburg-Mitte.
Darüber hinaus werden chroni-
sche Erkrankungen behandelt
und ergänzend zur medizini-
schen Tätigkeit findet eine Es-
sensausgabe statt. Es gibt mitt-
lerweile vier feste Standorte, an
denen das ArztMobil in Ham-
burg Bedürftigen hilft.

Großzügige Spende für das ArztMobil Hamburg
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DAS PRESSE-
STÜBCHEN

Redaktion · Anzeigen · Tipps

jetzt in Schenefeld,
Holstenplatz 6

Otto Risch
Inh. Wolfgang Risch

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER
Ich beliefere sämtliche Friedhöfe

Ausführung in jeder Steinart
Erstklassiges Material · Große Auswahl

Nachschriften und Renovierungen
Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a

Telefon und Fax: 83 65 64

OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

Telefon: 040 - 831 60 91
e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Der optimale Weg, vom Tode 
eines lieben Menschen 

Kenntnis zu geben, 
sind Traueranzeigen in den

ortsansässigen Stadtteilzeitungen

APOTHEKEN-
NOTDIENST

Per Internet für Hamburg: 
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de

Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax 040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon  040 - 831 79 71
Telefax 040 - 832 63 68
www.BornApo.de

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGEN

GESUNDHEITSDIENSTE

Der Fotograf Michael Zapf foto-
grafiert seit 40 Jahre seine Hei-
matstadt Hamburg. Der frei-
schaffende Fotojournalist arbei-
tet für Verlage, für Presseabtei-
lungen Hamburger Unterneh-
men, Institutionen und Stiftun-
gen. Es sind bereits einige Bü-
cher von ihm über Hamburg er-
schienen (zum Beispiel: „Das
Hamburger Rathaus“, „Ham-
burg fließt ... Alle Flüsse, Quellen
und munteren Bäche“) In seinem
Buch „Blankenese. Ein Kleinge-
birg aus bunten Muscheln“ hat
Michael Zapf Blankenese mit
seinen Augen erkundet: das
Treppenviertel mit etwa 5.000
Stufen, die Fachwerkhäuser und
Villen, die Gärten und Parks, die
Leuchttürme und der Blick über
die Elbe ins Alte Land.
Berühmte Hamburger Dichter
und Schriftsteller haben Blan-
kenese beschrieben: Ein Ort, an
dem sich die Häuschen wie
bunte Muscheln an den Elbhang
schmiegen, gesäumt von pup-
penhaften Gärten und verbun-
den durch labyrinthartige Gas-
sen. So beschreibt Hans Leip,
Schöpfer des Chansons Lili Mar-
leen, sein Blankenese. Auf der
anderen Seite: Wolfgang Bor-
cherts Hymne an die Elbe, ein
grauer, aber auch lebendiger
Fluss, der Sehnsucht weckt. 
Michael Zapfs Fotografien er-
gänzen und bereichern literari-
sche Texte und Gedichte, die
von Blankeneses Geschichte als
Fischerort und Hafen erzählen
und auch die Besonderheiten
dieses Viertels an der Elbe her-
vorheben. Ein Muss für jeden
Blankenese-Fan und all die, die
es noch werden wollen. 
Ein zweites Buch mit Fotografien
von Michael Zapf hat der Ham-
burger Landesarchäologe und

Direktor des Archäologischen
Museums Hamburg, Prof. Dr.
Rainer-Maria Weiss, verfasst:
„Magische Orte, versunkene
Welten. Burgen und Schlösser
in und um Hamburg“. Darin be-
schreibt er, dass Hamburg seit
jeher zwar eine Stadt des Bür-
gertums ist und dass es hier
trotzdem Burgen und Schlösser
gibt. Nicht nur die einstigen Lan-
desherren bauten ihre Residen-
zen, auch der Geldadel residierte
in prächtigen Anwesen, die zu
Recht als Schlösser bezeichnet
werden. Hamburgs Umland war
in viele Territorien zersplittert,
wo unzählige Burgen, Schlösser
und Herrenhäuser, Ringwallan-
lagen, Wasserburgen und Turm-
hügelburgen entstanden. Man-
che Bauwerke haben die Zeiten
überdauert und erstrahlen heute
als touristische Attraktion im al-
ten Glanz, die meisten jedoch
haben Belagerungen und Kriege
nicht überstanden oder wurden
schlichtweg aufgegeben. Mi-
chael Zapf hat die entlegensten
Orte aufgesucht, um die beson-
dere Magie der alten Burgen
bildlich einzufangen. Rainer-Ma-
ria Weiss erklärt kenntnisreich
die geschichtlichen Zusammen-
hänge, stellt die Bauherren und
ihre Zeit vor und bietet für jede
Burg einen sehr interessanten
Abriss ihrer Geschichte.

rcl 

„Blankenese. Ein Kleingebirg
aus bunten Muscheln“, Michael
Zapf, 128 Seiten, 19,95 Euro.
„Magische Orte, versunkene
Welten Burgen und Schlösser
in und um Hamburg“, Rainer-
Maria Weiss, Michael Zapf, 352
Seiten, 20 Euro.
Beide Bücher sind im Verlag
Ellert & Richter erschienen.

Zwei Bücher für Hamburg-Erkunder

Kaufland Geschäftsführerin Inga Beck-Lohse, Diana Müller
(ArztMobil), Hausleiter Arthur Speiser, Verkaufsleiter Benedikt
Bruns und Julia Herrmann (ArztMobil) bei der Scheckübergabe
(v.l.n.r.). Foto: Kaufland 
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Am 27. Januar 2024 jährt sich das
Verschwinden des türkischen Mäd-
chens Hilal (damals zehn Jahre alt)
zum 25. Mal. In einer mehrteiligen
Serie widmen sich die Luruper Nach-
richten Hamburgs bekanntestem Ver-
misstenfall. Die Familie von Hilal hat
die Suche nach ihrer Tochter, Enkelin
und Schwester nie aufgegeben. Und
sie hofft dringend auf weitere Zeugen
oder Hinweisgeber aus der Bevölke-
rung. „Denn eines ist klar“, sagt Ab-
bas Ercan, Bruder von Hilal, „Hilal
verschwand an einem Mittwochmit-
tag in einem gut besuchten Einkaufs-
zentrum, den Elbgau-Passagen, da
muss es Menschen gegeben haben,
die etwas gesehen haben. Alle Hin-
weise sind wertvoll.“
Dass auch nach vielen Jahren noch
Zeugen auftauchen, zeigt das Beispiel
eines Mannes, der sich erst vor zwei
Jahren meldete. Der 1987 geborene
V. war zum Zeitpunkt des Verschwin-
dens elf Jahre alt, ging auf das Emi-
lie-Wüstenfeld-Gymnasium in der
Bundesstraße und war am besagten
Mittag des 27. Januar 1999 mit dem
Bus auf der Rückfahrt nach Hause in
Lurup. Er stieg am Eidelstedter Platz
aus dem Bus der Linie 182 in die Linie
184, die damals noch eine andere
Wegführung hatte (heute vergleichbar

mit Linie 21). Nach dem Stop an der
Haltestelle Fangdieckstraße (Elbgau-
Passagen) musste der voll besetzte
Bus an der Rechtsabbieger-Ampel in
die Spreestraße warten. V., der einen
Fensterplatz rechts hinter der hinteren
Tür hatte, kann sich noch erinnern,
dass damals eine vor der Tür stehen-
de, dunkelhaarige Frau mit Locken
plötzlich so etwas sagte wie „Was
soll das denn?“ und in Richtung Park-
platz des Einkaufszentrums schaute.
Da habe auch er wie mehrere andere
Busfahrende hingeschaut und einen
etwas korpulenten Mann mit rot-blon-
den Haaren gesehen, der ein dunkel-
haariges Mädchen von hinten sehr
festgehalten habe. V. erinnert sich,
dass er beide Gesichter sehen konnte
und das Mädchen ein sehr verzerrtes,
angestrengtes Gesicht gehabt habe.
Es habe versucht, sich aus der Um-
klammerung herauszuwinden, habe
aber keine Hilfeschreie von sich ge-
geben.
„Das war nicht weit weg von uns. Ich
fand das damals eigenartig und habe
mir gedacht: Muss das sein?“, erin-
nert sich V. Dann sei die Ampel auf
Grün gesprungen und sein Bus sei
weitergefahren. „Ich dachte damals
nicht an eine Entführung oder so et-
was. Für mich sah es so aus, als

wolle der Mann das Mädchen unter
Kontrolle bringen. Ich habe dem Ge-
sehenen keine weitere Bedeutung
beigemessen.“
Erst viele Jahre später habe er, mitt-
lerweile in Frankfurt (Hessen) lebend,
einen Fernsehbeitrag zum Vermiss-
tenfall Hilal gesehen und haben über
Zusammenhänge nachgedacht. Und
dann, als er nach Lurup zurückzog
und in den Elbgau-Passagen die Ver-
misstenplakette sah und las, habe er
im Internet recherchiert und über die
Facebook-Seite Hilal Kontakt aufge-
nommen und sei beim Verein „Opfer-
interessen von Kindern“ gelandet.
Das war 2021.
Die Unterstützer der Familie Ercan
nahmen die Schilderungen des Zeu-
gen auf und verwiesen ihn dann an
die Polizei. V. wurde ins Polizeipräsi-
dium geladen und machte vor der
Sonderkommission eine Aussage mit
all den Erinnerungen der Momente
im Bus. Er habe zwischenzeitlich so-
gar noch gecheckt, ob er schultech-
nisch überhaupt in dem Bus geses-
sen haben könne. „Eine Mitschülerin
von damals hat mir das bestätigt. Ich
habe das der Polizei dann auch wei-
tergeleitet“, so V.
Bei der Befragung durch die Polizei
wurden V. keine Fotos oder Bilder

von Verdächtigen vorgelegt. Er habe
nach seinen Schilderungen auch kei-
ne weiteren Rückmeldungen mehr
von der Sonderkommission erhalten,
dafür habe er im Nachgang aber
noch Mails an die Polizei geschickt:
„Es müssen sich noch andere Leute
an die Situation erinnern, denn der
Bus war voll. Es gibt bestimmt Zeu-
gen, die auch an der Busstrecke des
damaligen 184ers wohnten, so wie
ich“, sagt V.: „Und vielleicht haben
sie die Situation damals auch so be-
wertet wie ich. Ich war damals 11
Jahre alt und habe keine Nachrichten
oder so verfolgt.“
Wenn V. heute in die Elbgau-Passa-
gen geht, erinnert er sich immer an
die Szene, die sich zwischen Einfahrt
des Parkplatzes und dem Ende des
Parkplatzes zur Elbgaustraße hin ab-
gespielt habe. Der Zeuge hofft, dass
der Fall endgültig aufgeklärt werden
kann: „Die Familie des Mädchens tut
mir leid. Mit einer Aufklärung könnte
sie sicherlich auch endlich einen Ab-
schluss finden.“ Dass seine Beschrei-
bung des mutmaßlichen Entführers
auf den Hauptverdächtigen Dirk A.
zutrifft, sei ihm bewusst. Aber wie die
Polizei seine Erinnerungen einschätzt
und den Fall Hilal mittlerweile behan-
delt, weiß er nicht.

Der Vermisstenfall Hilal bleibt spannend – Heute: Teil 4 unserer Serie:

Neuer Zeuge meldet sich nach vielen Jahren Haben Sie selbst 1999, später
oder auch früher Beobachtungen
gemacht, die mit dem Vermiss-
tenfall Hilal zusammenhängen?
Oder haben Sie von Bekannten,
Freunden, Fremden etwas dazu
gehört, was Sie möglicherweise
nie für wichtig hielten, was aber
zur Aufklärung dienen könnte? Ist
Ihnen im Umfeld der Spreestraße,
der Elbgau Passagen oder auch
im Volkspark etwas aufgefallen?
Melden Sie Ihre Beiträge zur Auf-
klärung (notfalls auch anonym)
gerne jederzeit an Rechtsanwalt
Hammerich, der für Familie Ercan
aktiv ist: Kanzlei@ra-
hammerich.de oder telefonisch
0163 - 000 18 11 und/oder an den
Verein „Opferinteressen von Kin-

dern“ unter info@opferinteressen-
von-kindern.de. Selbstverständ-
lich nimmt auch jede Polizei-
dienststelle ihre Hinweise entge-
gen. Bitte informieren Sie parallel
aber immer auch den Anwalt oder
den unterstützenden Verein. Nach
wie vor stehen 5000 Euro für Hin-
weise zur Aufklärung des Falles
bereit.

Wollen Sie den 2021 gegründeten
Verein „Opferinteressen von Kindern
e.V.“ unterstützen (jeder gespendete
Euro wird in die Suche nach Hilal in-
vestiert)? Dann erfahren Sie über
diese Website mehr www.opferin-
teressen-von-kindern.de. Oder Sie
spenden direkt an den Verein: IBAN
DE15 8306 5408 0005 2128 47.

Zeugen gesucht!

Zeuge V. schaute aus einem Bus aus der
Elbgaustraße auf den Parkplatz, wo am
27. Januar in der Mittagszeit (zwischen 13
und 14 Uhr) die Entführung stattgefunden
haben könnte. 

Die Hilal-Plakette am Eingang Spreestra-
ße zu den Elbgau-Passagen brachte V.
letztlich dazu, seine Beobachtungen der
Familie Ercan und auch der Polizei zu
schildern.

Zwei Busfahrer eines anderen Busses,
der aus der Spreestraße in die Elbgau-
straße bog, hatten ebenfalls eine Zeugen-
aussage bei der Polizei gemacht. 

Fotos: privat

Power-Set
5.99 (10.99)
oder
Big Boom
7.99 (14.99)

GLOBUS
Bockwurst

Harry 
Eiweiss Brot
1 kg = 3.78

Telefonnummer
040 83381-0

Öffnungszeiten
Mo-Sa: 8.00-21.00 Uhr

Online
globus.de/hamburg-lurup

gültig bis Samstag, 30.12.2023

Aktionspreise

Hamburg-
Lurup 

Ein guten Rutsch ins 
neue Jahr wünschen 
wir Ihnen und Ihren 
Lieben!

Möge 2024 voller Erfolg, 
Gesundheit und freudiger 
Momente sein.

Wir schätzen Ihre Treue und 
freuen uns darauf, auch im 
neuen Jahr für Sie da zu 
sein!

Ihr GLOBUS-Team

Guten Rutsch
ins neue Jahr!

189
229

500 g

599
1099

ab

Am 16.01.2024 
19.00–21.00 Uhr

Tickets erhalten Sie für 
15 € an unserer Information.

Wein & Käse Seminar
„Weine und Käse aus Europa“

Freuen Sie sich auf einen kulinarischen Abend
mit europäischen Wein- und Käsesorten.

Wir freuen uns auf ihren Besuch.

Probierpreis

740
1 kg

790
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Jahresrückblick –Freudvolle Momente im Born Center
Auch in diesem Jahr standen die
Menschen weltweit erneut gro-
ßen Herausforderungen gegen-
über. Doch das Jahr 2023 hatte
auch viele schöne Momente, die
die Menschen zusammenhalten
ließen und Freude spendeten.
So auch im Osdorfer Born, in
dem 2023 viele tolle Aktionen
und Veranstaltungen stattfanden,
die die Menschen näher zusam-
menbrachten und ihnen wieder
ein Lachen in die Gesichter zau-
berten. Neben den vielen alljähr-
lich wiederkehrenden und allseits
beliebten Veranstaltungen fanden
zahlreiche weitere, großartige Ak-
tionen im Born Center statt. Im
Dezember boten die aufregenden
Weihnachtswochen den Kundin-
nen und Kunden zuletzt ein bun-
tes und magisches Weihnachts-
spektakel und einen fröhlichen
Ausklang des Jahres.
Die Auftritte der Künstlerinnen
und Künstler des Kinderzirkus
Abrax Kadabrax während der
aufregenden Weihnachtswochen

und auf dem 4. Osdorfer Weih-
nachtsmarkt waren nur eine der
vielen Highlights in diesem Jahr.

Im Rahmen dieses Weihnachts-
spektakels zauberten die Zir-
kusakteure in ihren großartigen
Kostümen sowohl den Kindern
als auch den Erwachsenen ein
Lächeln ins Gesicht. Auch der
Weihnachtsmann und der Niko-
laus, die zu Besuch ins Center
kamen, brachten die Augen zum
Leuchten. Neben den Auftritten
der Kunstturnerinnen des Sport-
vereins und des Circus Abrax
Kadabrax, dem 4. Osdorfer
Weihnachtsmarkt, dem großen

Weihnachtsflohmarkt und dem
magischen Weihnachtsmärchen
gab es über das Jahr hinweg
auch immer wieder tolle Preis-
knaller und Überraschungen
durch die Händlerinnen und

Händler. Mit dem Crêpe-Stand
und Gaumenschmaus durften
sich die Kundinnen und Kunden
in diesem Jahr auch über neue
Imbiss-Stände am Center freuen,
die das Angebot vor Ort seither
bereichern. Diverse Infostände
klärten Interessierte zu den un-
terschiedlichsten Themen auf.
Und mit dem in diesem Jahr er-
öffneten Gesundheitskiosk der
AWO wurde das medizinisch
breitgefächerte Angebot im Ge-
sundheitszentrum wertvoll er-
gänzt.

Wir sind für Sie da! 
Die Gastronomieangebote 

im* und am Born Center
Nur Hier*

Zwei halbe belegte Brötchen 
mit einem großen Kaffee für nur 5,90 €

Schokomichel oder Zimtmichel für nur 1,30 € das Stück

Silvesterbestellungen
Ab sofort können Bestellungen für Berliner und Party-

Baguettes für Silvester aufgegeben werden. Einfach die in der
Filiale ausliegenden Bestellscheine ausfüllen und abgeben.

Die Eisküche*
Leckere Senfeier, dazu Kartoffeln für nur 9,90 € 

Mai Mai*
Ab einem Mindestbestellwert von 10 €

gibt es 1 Getränk gratis
*Die Gastronomieangebote im Born Center gelten nur für den Verzehr vor Ort, 

nicht für den Außer-Haus-Verkauf zum Mitnehmen.

aktuell

…und viele weitere Geschäfte!
Öffnungszeiten der Geschäfte unter www.borncenter.de

Wir sagen Dankeschön…
…für das entgegengebrachte Vertrauen im letzten Jahr 

und wünschen allen Kunden für das Jahr 2024 
viel Glück und Gesundheit.

Busstation „Achtern Born“ der Linien 21, 37 und Metrobus 3 vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

ü b e r  3 0 0  K o s t e n l o s e  P a r k p l ä t z e  •  J e d e n  D o n n e r s t a g  Wo c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m

Die Geschäftsleute der Werbegemeinschaft

Frisch & Lecker

BORN

J E A N S

S P O R T S W E A R

Blumen Nelles
Blumenfachgeschäft
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Jeden Donnerstag

Wochenmarkt
am Haupteingang

Besuchen Sie auch unseren Wochenmarkt, 
direkt vor dem Haupteingang an der Bornheide.

• Familie Meier: 
• Kleine Äpfel 1 kg 1,20 €

• Boskoop Backapfel  1 kg 1,60 €
2 kg 3,00 €

ab 12.00 Uhr 

Busstation „Achtern Born“ der Linien 21 und XpressBus 3 vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K o s t e n l o s e  P a r k p l ä t z e  •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m

aktuell
Die jährlich wiederkehrende
Sommerbeutelaktion war auch
dieses Jahr wieder ein voller
Erfolg. Rund 300 prallgefüllte
Turnbeutel wurden an Kinder
im ganzen Stadtteil verschenkt,
die mit den Turnbeuteln und ei-
nem Lachen im Gesicht in die
Sommerferien starten konnten.
Mit der Schulstartbeutel-Aktion
wurden Schülerinnen und Schü-
ler der Region und ihre Eltern
zum Schulstart im August un-
terstützt. Die rund 200 im Rah-
men dieser Aktion verteilten

Sportbeutel waren mit unter-
schiedlichsten nützlichen Schul-
materialien gefüllt. Die Freude
und Lust an der Teilnahme die-
ser Veranstaltungen ist riesig.
Erst jüngst zum Nikolaustag
gaben die Kinder rund 300 blitz-
blank polierte Stiefelchen im
Center ab, die der Nikolaus mit

Süßigkeiten befüllte. Auch die
bekannten und überaus belieb-
ten Veranstaltungen wie das
Senioren- und Adventscafé mit
Hardi Hartmann und Saints in
Action, die Lauenburger Pup-
penspieler, die Blumenvertei-
laktionen zu Valentinstag,
Ostern und Muttertag mithilfe
von Blumen Nelles als auch
das wiederkehrende Gewinn-

spiel durch den Westwind fan-
den wieder statt und begeister-
ten. Große Publikumsmagneten
waren in diesem Jahr zudem
die 3-tägige Seifenblasenwerk-

statt, bei der alle Interessierten
die Chance hatten, rund um
das Thema Seifenblasen zu ex-
perimentieren und sich auszu-
toben, die Trödelmärkte, veran-
staltet durch Menschen & Märk-
te, und die vielen verschiedenen
Kunst-Veranstaltungen und
Mitmachaktionen im Born Cen-

ter, die Kreativität und Fantasie
anregten und förderten. Darun-
ter die alljährlich stattfindende
Osterbastelaktion, das Kürbis-
schnitzen im Rahmen des
Herbstzauberfestes, die Bas-
telaktionen durch das Kl!ck Kin-
dermuseum als auch der Bü-
cherhalle sowie die Ausstellun-
gen im Rahmen von Crossdorf
und der Vielfaltswoche. Nach

langer Zwangspause konnten
sich die Kundinnen und Kunden
darüber hinaus auch endlich
wieder an einem Sommerkon-
zert der Swinging Colors er-
freuen.
„Wir freuen uns, dass wir unse-
ren Kundinnen und Kunden
auch in diesem Jahr wieder
ganz besondere Augenblicke
im Born Center darbieten konn-
ten. Um diese vielfältigen und
abwechslungsreichen Events
und Aktionen zu organisieren,
anbieten und durchführen zu
können, haben viele Parteien
enormes Engagement gezeigt,

neben der Werbegemeinschaft
Born Center und den Händle-
rinnen und Händlern des Born
Centers auch der Stadtteiltou-
rismus Osdorfer Born, das Kl!ck
Kindermuseum und viele wei-
tere Institutionen der Region
sowie alle Teilnehmenden und
Künstlerinnen und Künstler.
Deshalb möchten wir an dieser
Stelle einmal all denjenigen
‚Herzlichen Dank‘ sagen, die
dies für den Born und alle Be-
sucherinnen und Besucher
möglich gemacht haben und
jedes Jahr großen Einsatz zei-
gen.“, bedankt sich das Center
Management des Born Cen-
ters.
Die Werbegemeinschaft Born
Center und das Center Ma-
nagement schauen erwar-
tungsvoll auf das kommende
Jahr 2024 und wünschen allen
ein gesundes und frohes, neu-
es Jahr!



Seit einigen Wochen mehren
sich die Fälle von Geflügel-
pest in Norddeutschland.
Jetzt ist auch für den Kreis
Pinneberg ein erster Fall be-
stätigt. Betroffen war eine
Nonnengans, die Mitte De-
zember in der Wedeler Au ge-
funden worden ist. Damit
steigt erneut die Gefahr für
Hausgeflügel. Besitzer*innen
von gewerblichen und priva-
ten Geflügelhaltungen rät das
Veterinäramt des Kreises zu
besonderer Vorsicht.
Dass es sich bei der Probe
der toten Nonnengans um das
hochpathogene aviäre Influ-
enzavirus H5N1 – besser be-
kannt als Geflügelpest – han-
delt, hat das Friedrich-Loeff-
ler-Institut nun bestätigt. Es
ist der erste positive Nach-
weis im Kreis Pinneberg für
diesen Winter. Laut Landwirt-

schaftsministerium steigen
zurzeit sowohl die Ausbrüche
von Geflügelpest in Haltungen
als auch in der Wildvogelpo-
pulation an. 
„Wer Hühner, Enten oder Gän-
se hält, sollte sich besonders
umsichtig verhalten“, sagt Dr.
Antje Lange, Leiterin des Ve-
terinäramts im Kreis Pinne-
berg. „Die Gefahr besteht,
dass erkrankte Wildvögel den
Erreger in die Geflügelhaltun-
gen tragen. Der Kontakt mit
Wildvögeln ist unbedingt zu
vermeiden.“
Folgende Biosicherheits-
Maßnahmen sind zu empfeh-
len: Trennung zwischen Stra-
ßen- und Stallkleidung; Aus-
lauf und Stall nur in betriebs-
eigener Schutzkleidung be-
treten; unmittelbar vor jedem
Betreten der Geflügelhaltung
Schuhe desinfizieren; Hände-

waschen vor und nach dem
Betreten von Auslauf und
Ställen; Futter, Einstreu und
sonstige Gegenstände, die
mit Geflügel in Berührung
kommen, für Wildvögel unzu-
gänglich aufbewahren; Hunde
und Katzen von den Geflügel-
haltungen fernhalten; Geflü-
gelteile und Eierschalen von
gekauften Eiern nicht verfüt-
tern.
Tote oder verendende Tiere

sollten unter keinen Umstän-
den angefasst werden. Auch
Hunde und Katzen sollten von
ihnen ferngehalten werden.
Wer einen toten Wasser- oder
Greifvogel entdeckt, kann im
Kreis Pinneberg das örtliche
Ordnungsamt oder die Veteri-
näraufsicht des Kreises infor-
mieren. Die Tiere werden dann
aufgesammelt und gegebe-
nenfalls untersucht. Kontakt:
vetamt@kreis-pinneberg.de

Kreis Pinneberg

Geflügelpest: Erster Fall im Kreis Pinneberg bestätigt

SCHENEFELDER
RUNDSCHAU

Das Team der Stadtbücherei wünscht allen Menschen eine schöne
Weihnachtszeit und möchte auf seine Ferienöffnungszeiten hinweisen.
Zwischen Weihnachten und Neujahr, 27. Dezember 2023 bis 1. Januar
2024, ist die Bücherei geschlossen. 
In der ersten Januarwoche, 2. bis 5. Januar 2024, sehen die Öffnungs-
zeiten wie folgt aus: Dienstag und Donnerstag jeweils 10 bis 12.30 Uhr
und 14.30 bis 17 Uhr, Mittwoch generell geschlossen, Freitag 10 bis
12.30 Uhr.
Entstehende Gebühren werden selbstverständlich erlassen. Leserinnen
und Leser können auch gerne die Verlängerungsmöglichkeiten unter
https://sb-schenefeld.lmscloud.net/ und die digitalen Angebote aus
der „Onleihe zwischen den Meeren“ oder „Libby“-App nutzen.

Ferienöffnungszeiten der
Stadtbücherei Schenefeld
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Hier haben die 
PA R T E I E N

das Wort…

Hier haben die 
PA R T E I E N

das Wort…

In seinem Beitrag zum Jahres-
wechsel erwähnt der Herr Li-
lischkies vom Ortsverband der
CDU eine „Schenefelder Am-
pel“. Dies mag seiner lebhaften
Phantasie entsprungen sein,
denn so etwas gibt es nicht.
Die Freien Demokraten unter-
stützen alle Anträge und Pro-
jekte, die nach unserer Über-
zeugung dem Wohl der Ge-
meinde dienen, ganz egal, aus
welcher Ecke der Vorschlag
kommt. Dass das Wohl eines
Investors eine Entscheidung
beeinflusst, ist eine dreiste Un-
terstellung! 
Es gibt keinerlei Abkommen mit
einer der Parteien in der Rats-
versammlung. Die Freien De-
mokraten gehören keinem La-
ger an, weder dem „Bürgerli-

chen“ noch dem „Roten“ oder
„Grünen“. Unsere Gemeinde-
vertreter stimmen ausschließ-
lich nach Lage der Fakten ab.
Auch gibt es keinen „Fraktions-
zwang“, jedes Ratsmitglied ist
nur seinem Gewissen verant-
wortlich. Wir nehmen den Be-
griff der Freiheit in unserem
Parteinamen ernst.
Auch wir wünschen allen Mit-
bürgerinnen und Mitbürgern ei-
nen guten, gesunden Start in
das neue Jahr. Es gibt viel zu
tun.

Ihre Schenefelder 
Freien Demokraten
Fraktion 
in der Ratsversammlung
Norbert Heeg, Peter Venthien,
Nils Lorenzen

Was ist die „Schenefelder Ampel“?

Lornsenstraße 86 in Schenefeld, Tel. 040-840 55 220
www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

Wir wünschen allen ein gesundes und glückliches
Jahr 2024!

Ihr Glücksgriff -Team!
Achtung: Wir haben Betriebsferien vom 21.12.2023 bis 03.01.2024!

Die SPD Schenefeld hat nach
dem Weihnachtsmarkt Kassen-
sturz gemacht. Erfreulich viele
Bürgerinnen und Bürger Schene-
felds sowie Gäste aus dem Um-
land und aus unserer Partnerstadt
Voisins-Le-Bretonneux haben den
Angeboten an unserem Stand re-
ge zugesprochen. Nun können
wir einen erfreulichen Überschuss
in unserer Kasse feststellen! Die-
sen Überschuss wollen wir zwei
Einrichtungen unserer Stadt zu-
kommen lassen. 
Die Tafel Schenefeld sowie der
Kräla e.V. erhalten jeweils 250,00
€. „Wir unterstützen damit die
hervorragende Arbeit, die beide
ehrenamtlichen Einrichtungen für
unsere Stadt und unsere Bürge-

rinnen und Bürger leisten“, sagt
Jacob Gossler, der Vorstandsvor-
sitzende unseres Ortsvereins. Die
Tafel bietet Versorgungssicherheit
mit Lebensmitteln und dem tägli-
chen Bedarf für Menschen, denen
es finanziell nicht so gut geht,
und der Kräla e.V. setzt sich im
Wohnbereich des Krähenhorst für
eine gute Nachbarschaft ein und
kümmert sich vor allem um die
Kinder und Jugendlichen mit
Hausaufgabenhilfe und bei der
Freizeitgestaltung. 
Ehrenamtliches Engagement ist
ein gewaltiger Stützpfeiler unserer
Gesellschaft und daher freuen wir
uns, hier unterstützen zu können. 

Ihre/Eure SPD Schenefeld

Spendenaktion der SPD Schenefeld

Nonnengans, Quelle: pixabay

Schenefeld

www.cdu-schenefeld.de

Ein gutes, neues
Jahr 2024

wünscht die 
CDU Schenefeld
Stadtverband.

Kai Schüler kümmert sich seit Jahren um die Freundschaft mit
der Partnerstadt Voisins-Le-Bretonneux. Auf dem Weihnachts-
markt begrüßte er die französischen Gäste. Der Weihnachtsmarkt wurde von den Bürgern gut angenommen

Der Ortsverein der SPD Schenefeld auf dem Weihnachtsmarkt

Wir bedanken uns bei allen
Kunden und wünschen viel

Glück 2024

Restaurant - Café

Telefon 040 /  830 26 34 Täglich geöffnet!

A u c h  s o n n t a g s  g e ö f f n e t !

Wir nehmen auch Reservierungen für ihre Familienfeiern entgegen!
Pizza • Pasta • Suppen • Salate

Täglich wechselnder Mittagstisch

Silvester haben 
wir bis 14 Uhr 

geöffnet!

Frühstück ab 9 Uhr
auch jeden Sonntag
Reservierungen werden angenommen

Stadtzentrum Schenefeld
Industriestraße 1

22869 Schenefeld

Wir wünschen
unseren Gästen
viel Glück 2024



Wieder geht ein Jahr zu Ende – doch das große Finale kommt erst noch: 

Ob Fondue, Raclette, Mitternachtssnack oder Sekt – das riesige Sortiment 

bei famila hält alles für einen gelungenen und richtig leckeren Jahresabschluss

bereit. Genau diesen wünschen wir Ihnen von Herzen und freuen uns auf 

ein wunderbares, gemeinsames 2024!

Gültig bis 30.12.2023 

Alle weiteren Angebote 
dieser Woche gibt‘s hier:
Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung
famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG
Alte Weide 7–13, 24116 Kiel

Kundentelefon 0800 777 22 33

ins neue Jahr!Guten  Rutsch

Unser Feuer-

werksverkauf 

startet am Do., 

28. Dezember!

Fleur de Coeur
Blanc de Blancs
oder Rosé 
trocken
0,75-Liter-Flasche je
(1 Liter = 8.88 €)

Pringles
verschiedene 
Sorten
185/180-g-Dose je
(1 kg = 8.05/8.28 €)

Berliner
288-g-Packung
(1 kg = 6.53 €)

72-g-Stück = 0.79 €
(1 kg = 10.97 €)

Skyforge
Großes Raketen-
Sortiment, mit Effekt- 
und Kugelraketen
Packung
Kein Verkauf an Jugendliche unter 18 Jahren!
Feuerwerksartikel in Westerland nicht erhältlich.

Raclette- und 
Fondue-Fleisch
Kasseler, Schwein, Pute oder 
Hähnchenfilet
anteilsmäßig gemischt, 100 g

oder 
BLOCK HOUSE
Rinderhüfte 100 g = 1.99 €

Gourmet-Qualität!

Riesige 
Auswahl!

Schweizer 
Raclette
Schnittkäse
mindestens 45% Fett i. Tr.
100 g im Stück

Gabelrollmöpse
mild, per Hand gerollt ...und 
einfach lecker, 100 g

4 Stück

NEU!
Takis 
Maischips
Fuego oder
Queso
100-g-Beutel je
(1 kg = 19.90 €)

1.99

Chio 
Mikrowellen-
Popcorn
verschiedene Sorten
100-g-Packung je
(1 kg = 9.90 €)

Laugenkranz
verschiedene Sorten
285-g-Aufbackgewicht
Stück je (1 kg = 5.23 €)

MEHR KAUFEN,

VIEL SPAREN!

25-teilig

1.49

1.79

1.49

1.88

1.49

6.66

0.99

29.99

1.59

1.99



Tel. 040/831 60 91-93 
Fax 832 28 61

E-mail: luruper-nachrichten
@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr,
nehmen wir Ihre

Immobilien-
anzeigen

entgegen...

und schon am Mittwoch
erscheinen sie in allen

unseren Stadtteilzeitungen

Beilagen-Hinweis
In dieser Ausgabe liegen 
Prospekte der Firmen

Möbel Schulenburg,  
Wohnmeile Hamburg-Halstenbek,

Möbel Höffner,  
Hörgensweg 130, Eidelstedt,

sowie in einer Teilausgabe 
Prospekte der Firma

Kaufland, 
Lurup Center, Eckhoffplatz

und des

Blau-Weiß 96 
Schenefeld e.V.

Wir bitten um Beachtung!

KLEINANZEIGENGanz einfach per

Telefon aufgeben

☎ 83160 91+ 92

oder per Telefax
832 28 61

Bis Dienstag10.00 Uhr istdie Aufgabe
möglich!e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Unabhängig – überparteilich

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld

Telefon 040 / 831 60 91
Telefax 040 / 832 28 61

e-mail: 
luruper-nachrichten@t-online.de
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Verbreitungsgebiet:
Lurup, Osdorfer Born, Alt-Osdorf

teilw. Flottbek, Iserbrook, Bahrenfeld,
Eidelstedt, Schenefeld und Umgebung,

Nachdruck, auch auszugsweise, von
redaktionellen Texten und Anzeigen

sowie Fotos ist verboten.
Ebenso ist der Nachdruck und die

Vervielfältigung der von uns gestalteten
Anzeigen strengstens untersagt.

Für uns überlassene Fotos
übernehmen wir keine Haftung!

Erscheinungsweise wöchentlich
jeweils am Mittwoch.

Für etwaige Druckfehler
übernehmen wir keine Haftung.

Es gilt zur Zeit Anzeigenpreisliste
2022, gültig ab 1. Oktober 2022.

Geschäftsstelle
Holstenplatz 6

22869 Schenefeld
(im »Presse-Stübchen«)

Sollten Sie Ihre beliebten Stadt-
teilzeitungen nicht erhalten
gibt es die Zeitung auch hier:
• Kaufland im Lurup-Center

• famila in Pinneberg

• Stadtzentrum Schenefeld

• Edeka Jensen, Elbgau-Passagen

• Reisebüro Hansa Flug- und

Ferienreisen, Elbgau-Passagen

• Graeff Getränke in Alt-Osdorf

• Fleischerei Radbruch

• REWE im Born Center

• „Die Eisküche“ im Born Center

• REWE im Stadtzentrum 

• REWE in der 

Friedrich-Ebert-Allee

• Fischspezialitäten Oliver Bolz 

Friedrich-Ebert-Allee

• Tabakshop Hollmann in der 

Friedrich-Ebert-Allee

• Adler in der 

Wohnmeile Halstenbek

• Restaurant Reitstall Klövensteen

• Blumenhof Pein

• Rosenhof in Osdorf

• Tankstelle Kattner in Schenefeld

• Rathaus Schenefeld

• Wohnpark Rüpcke, Nedderstraße

• Lindos Grill, Schenefeld-Dorf

• Bäckerei Schlüter, Schenefeld Dorf

• Bäckerei von Allwörden, 

Schenefeld Dorf

Mehr Infos auch:
www.luruper-
nachrichten.de

Günstiger Malereibetrieb mit
Liebe zur Arbeit, keine Kosten
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

Wedel 04103/80 33 903

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

HOLZFUßBODENSERVICE,
Schleifen, Versiegeln, Ölen, Ver-
legen, Reparieren

Tel. 040/439 64 97

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf -
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53
www.besen-rein.de

Kaufe jeden Wohnwagen und
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

Zu verschenken: Fahrkarte
nach Weißenthurm für den
29.12.2023 zu verschenken.

Tel. 0151/583 629 08

Ich (weibl., mittl. Alter) biete
Housesitting an, sowie auch
Hilfe bei Einkäufen, Arztbesu-
chen u. bei Teilhabe am kultu-
rellen Leben. Habe Pkw, bin er-
fahren u. zuverlässig. Auf Ihren
Anruf unter Tel. 0151/202 193
88 freue ich mich, dann können
wir alles Weitere besprechen.

Manfred - Der Dachdecker  
führt sämtl. Arbeiten rund ums
Dach, Schornstein und Fassade
sowie Dachrinnenreinigung aus.

Freie Termine!

Tel. 040/521 56 897

Moin, wir schaffen Platz für Sie!
Kaufe Ihr altes Werkzeug u. Gar-
tengeräte, auch defekt, aus Keller,
Garage, Werkstatt usw. Helfe bei
Aufräumarben aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

Dachdecker-
Meisterbetrieb  

hat noch Termine frei. Dachrinnenreini-
gung lfdm. 1,49 € inkl. An- und Abfahrt,
Dach- und Fassadenreparaturen aller Art, 

gerne auch Kleinreparaturen.
Böhmer und Joerges GmbH

www.bj-dachdecker.de
� (040) 348 64911

Ankauf/Verkauf
Wohnwagen/Wohnmobile

Heruth Reisemobile
www.heruth-reisemobile.de
Tel. 04101 39 81 99 0

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit,
Gartenpflege, Bäume schneiden
u. fällen, Hecken- u. Strauch-
schnitt, Pflasterarb. aller Art, Zäu-
ne setzen, Umgestaltung, Be-
pflanzung, Abfuhr u. Entsorgung.

Tel. 0151/17 21 66 11

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

KOSTENLOSE MARKTWERT-
ERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjäh-
rige Marktkenntnis - rufen Sie
und unverbindlich an!
www.hannemann-immobilien.de

040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU-
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte
alles anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Ei-
genheim! Gesucht wird ein
EFH/DHH/RH ab 80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie ver-
kaufen? Wir finden den pas-
senden Käufer aus unserer gro-
ßen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610
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Noch ganz dicht? 
Luruper Familienbetrieb bietet
Dachdeckerarbeiten an. Noch
Termine frei. Jetzt mit Rentner-
rabatt. Fa. Engel

Tel. 0163/98 32 750
040/690 89 340

Gärtner führt alle Gartenarbeiten
aus, Neu- u. Umgestaltung, Be-
pflanzung, Baumfällarbeiten, ei-
gene Abfuhr Tel. 040/830 18 435

Tel. 040/831 60 91-93  ·  Fax 832 28 61
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr, nehmen wir Ihre

entgegen...
Personalanzeigen

und schon am Mittwoch erscheinen
sie in allen unseren Stadtteilzeitungen

Verkaufe privat: Samsung S21
5G für 388,- Euro und S9+ für
288,- Euro, gebraucht, sehr gu-
ter Zustand, 100 % funktionsfä-
hig und ok. 
E-Mail: Olafsiemssen@web.de 

Erfahrener Software-Trainer
bietet Schulungen in Android
9-14 (evtl. 15...) und Windows
Vista XP 11 Home. Bei mir oder
bei Bedarf auch im Café mit
Notebooks, Tablets, Laptops
E-Mail: Olafsiemssen@web.de 

Am 18. Januar 2024
wird der politische
Kabarettist Reiner
Kröhnert im FORUM
Schenefeld auftre-
ten.
In seinem nunmehr
14. Programm “REI-
NER KRÖHNERTs
ER” lässt er es der-
art gruselig krachen,
dass einem das La-
chen nicht nur im
Halse stecken
bleibt, sondern bis-
weilen auch einen
eiskalten Schauder
über den Rücken
laufen lässt. Denn
die Zukunft gehört
dem 1,98 Meter gro-
ßen Teutonen Fried-
rich Merz. Kein an-
derer als der Alt-
meister des politi-
schen Parodiekaba-
retts Reiner Kröh-
nert, ebenfalls 1,98 Meter, verkörpert Friedrich Merz so authentisch
in Größe, Mimik und Sprache, dass man fast schon vom doppelten
Friederich sprechen könnte. 
Donnerstag, 18. Januar 2024, 20 Uhr, FORUM Schenefeld -
REINER KRÖHNERTs ER
Eintrittspreise: 
in der 3. Sitzplatzkategorie Vorverkauf 20,- Euro zzgl. Vvk-Gebühr,
in der 2. Sitzplatzkategorie Vorverkauf 24,- Euro zzgl. Vvk-Gebühr,
in der 1. Sitzplatzkategorie Vorverkauf 28,- Euro zzgl. Vvk-Gebühr 

Die Tickets sind erhältlich bei der Vorverkaufsstelle in Schenefeld: 
Timmse & die Hörspiele / Postfiliale 
Hauptstr. 11 · 22869 Schenefeld 

Reiner Kröhnert 
im FORUM Schenefeld
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Grünanlage statt Parkfläche.
Das in den vergangenen Jahren
als Parkplatz genutzte Areal
der Rainvilleterrasse soll künf-
tig als öffentliche Grünfläche
neugestaltet werden – mit Hilfe
der Menschen vor Ort. Dazu
startet nun eine Online-Beteili-
gung für Bürger*innen.

Mit der besonderen Lage am
Elbhang und dem einmaligen
Panoramablick in den Hafen
besitzt die Rainvilleterrasse
großes Potential als Aufent-
haltsfläche. Es bietet sich die
Chance den trostlos wirkenden
Straßenabschnitt zu einem at-
traktiven Ort der Begegnung

und Erholung, am Rande des
hochverdichteten Ottensens,
zu entwickeln.
Das Bezirksamt Altona lädt
Bürger*innen entsprechend
herzlich dazu ein, digital Ihre
Meinungen, Ideen und Anre-
gungen für die Umgestaltung
der Rainvilleterrasse einzubrin-
gen und so aktiv daran mitzu-
wirken, dass der öffentliche
Platz in seiner heutigen Funk-
tion nachhaltig verbessert wird.
Die entsprechende Beteili-
gungsseite findet sich unter:

https://rainvilleterrasse.beteili-
gung.hamburg/#/
Im Rahmen dieser ersten Be-
teiligungsphase besteht die
Möglichkeit, sich bis zum 17.
Januar 2024 über die Lage und
Bestandssituation zu informie-
ren und über die Beitragsliste
Wünsche zur zukünftigen Ge-
staltung der Fläche einzubrin-
gen.

Das Bezirksamt Altona freut
sich auf viele Teilnehmer*innen
und eine rege Beteiligung!

Online-Beteiligung

Neugestaltung der Rainvilleterrasse als öffentliche Grünanlage

FLIESENARBEITEN TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern

für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Baumacker 3a, 22523 Hamburg

Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24
www.tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de
Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

☎ 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

MALER

Anzeigenannahme
Tel. 040/8316091

DACHDECKER

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb
aus Schenefeld seit 1991

Maler- und Bodenverlegearbeiten

Mittelstr. 21 · 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 830 44 48 · Mobil: 0176 / 100 142 49

michael@antowski.de

Freie Kapazitäten
Kostenlose Beratung vor Ort

Dachreinigung 
und Beschichtung

Bedachungen aller Art
Flachdachsanierung

Schieferarbeiten
Schornsteinsanierung

040/33474970
0157/30131443

 info@lr-bedachung.de  
www.lr-bedachung.de

Lutz & Rosenberg GbR
Luruper Hauptstraße 258

22547 Hamburg

Qualität zum fairen Preis
04101/216 59 88 Adlerstraße 82-84

25462 Rellingenwww.nordicbedachung.de
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Dannenkamp 32  ·  22869 Schenefeld                  ·23pmaknennaD       dlefenehcS96822·      

Wir lassen Sie nicht im Regen 
stehen und bieten Ihnen die 
WEG-, Sondereigentums- 
oder Mietverwaltung für 
Ihre Wohnung an.
(040) 529 600 48 
(0173) 913 56 23

Erfreulicherweise konnten wir
zum Jahresausklang noch ein
Gespräch mit der Verkehrsbe-
hörde erreichen, um die aller-
neuesten Entwicklungen zum
Hochle is tungsbussystem
(BHNS) zu erfahren. Gut be-
gründet haben wir nochmal die
Einführung von Busspuren re-
klamiert. Die schon lange ver-
sprochenen Erweiterungen im
Luruper Busnetz, wie z.B. dem
durchgehenden Betrieb der
Metrobuslinie 3 auch außerhalb
der Hauptverkehrszeiten und
am Wochenende und die Ver-
längerung des X22 über Ha-
genbecks Tierpark durch Lurup
bis zum Osdorfer Born, wurde
vom Sprecher der Luruper Ver-
kehrs AG angemahnt. 
Die Verkehrsbehörde war sehr
interessiert, um ein umfangrei-
ches Meinungsbild aus dem

Stadtteil zu BHNS zu bekom-
men. Es geht um einen wach-
senden Stadtteil mit heute schon
ca. 38.000 Bewohnern. Der im
Bau befindliche Technologiepark
und die geplante Magistrale wer-
den die Situation im ÖPNV in
Lurup weiter verschärfen. Schon
heute sind selbst die Metrobus-
linien von Verspätungen und
Ausfällen betroffen und sorgen
dann dadurch immer wieder für
überfüllte Busse. Natürlich lei-
den die Verkehrsbetriebe unter
fehlendem Fahrpersonal und
krankheitsbedingten Ausfällen.
Viele Baustellen und im Schie-
nenersatzverkehr gebundene
Busse erschweren zusätzlich
den Betrieb.
Ein Umstieg vom Auto auf den
Bus wird für die nächsten Jahr-
zehnte nur attraktiv, wenn es
gelingt, die Busse pünktlicher

und zuverlässiger zu machen.
Zusätzliche Linien, kürzere Tak-
te und verlängerte Linien ins
Umland zu P+R Plätzen, wo
Pendler weit vor den Toren
Hamburgs abgeholt werden,
sind zusammen mit den gefor-
derten Busspuren durch Lurup
für die Zukunft unerlässlich.
Busspuren sind   ohne Erwei-
terung des Straßenraums und
in Randlage möglich, anders
als es leider immer wieder von
einigen kolportiert wird. Die Lu-
ruper Verkehrs AG wird sich
weiter für den Umweltverbund
einsetzen. Zu berücksichtigen
sind ebenfalls die Belange der
Luruper Anwohner, die unter
den Ausweichverkehren leiden.
Probleme machen nicht die in-
nerörtlichen Verkehre, sondern
die täglich ca. 59.000 einströ-
menden Pendler aus dem Kreis

Pinneberg. Diese gilt es mit ei-
nem attraktiven ÖPNV zum Um-
stieg zu bewegen.
Bei bis zu drei Jahrzehnten
Wartezeit auf den Schnellbahn-
anschluss kann man kaum
mehr von einer erforderlichen
ÖPNV-Zwischenlösung zur
Überbrückung sprechen. Wir
brauchen sofort eine dringend
notwendige Verbesserung für
unser Busnetz bis zur Fertig-
stellung der S 6. Immer wieder
angewandte Begründungen
(z.B. Corona, Ukrainekrieg)
weshalb Umsetzungen zu
ÖPNV Ausweitungen finanziell
nicht möglich sind können wir
nicht gelten lassen. Vieles wur-
de auch schon vorher verspro-
chen und nicht umgesetzt.  

Udo Schult
(Sprecher der Luruper Verkehrs AG)

Luruper Verkehrs AG trifft sich zum
Jahresabschluss mit der Verkehrsbehörde
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Jede Woche über 90.000 Leser

Anzeigen und Reportagen
Frank A. Bastian · Brigitta Pauls

Martina Bastian · Rüdiger Clausen
Jan-Henrik Plackmeyer · Jens Feddersen

Telefon 040 / 831 60 91
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Die Stadtteilzeitungen,
die gelesen werden...

seit fast 70 Jahren



Für alle, die ihre guten Vorsät-
ze auch in die Tat umsetzen
und mit Fitnesstraining ge-
sund in das neue Jahr starten
möchten, hält der Sports Club
ein einmaliges Angebot parat.
Wer den Weihnachtspfunden
zu Leibe rücken oder seine
Rückenmuskulatur stärken
möchte, kann jetzt sagenhafte
sechs Monate gratis trainie-
ren. Diese besondere Aktion
ist jedoch zeitlich begrenzt,
daher heißt es jetzt Sportsa-
chen packen und zuschlagen,
um eines der begehrten Son-
derangebote zu sichern - so
kann es mit dem Training an
den modernen Geräten sofort
losgehen. Jetzt kann jeder zu
besten Konditionen das Rie-
sen Geräte-, Kurs- und Well-
nessangebot nutzen und sich
und seinem Körper etwas Gu-
tes tun. Ein großer Schwer-
punkt im Sports Club ist auch
die intensive Trainerbetreu-
ung. So beginnt das Training
mit einem ausführlichen Ein-
führungsgespräch und einer
umfassenden Körperanalyse,
so dass die individuellen Ziele
eines jeden Mitgliedes in den
Vordergrund gestellt werden
und die richtige Handhabung
der vielfältigen Fitnessgeräte
ausführlich erklärt wird. Egal
ob nach der üppigen Weih-
nachtsschlemmerei der
„Bauch“ stört oder das neue
Jahr einfach mal wieder mit
frischem Schwung und Elan
begonnen werden soll, die

Trainer im Sports Club stehen
dabei als kompetenter Partner
zur Seite. Alle, die nun inte-
ressiert sind die angenehme
Atmosphäre, die hilfsbereiten
Trainer, neue Geräte und an-
dere sportlich aktive Men-
schen kennen zu lernen, sind
herzlich eingeladen, kostenlos

und unverbindlich einen Pro-
betag im Sports Club zu erle-
ben. Das Sports Club Team
freut sich darauf, auch den
Personen behilflich sein zu
dürfen, die sich bisher noch
nicht in ein Fitnessstudio ge-
traut haben, denn die Ge-
sundheit ist bekanntermaßen

unser höchstes Gut. Das Me-
ga-Angebot mit den sechs
Gratis-Monaten gibt es ab so-
fort auf www.sports-club.de.
Weitere Informationen, Anmel-
demöglichkeiten und Kontakt-
daten gibt es ebenfalls auf
der Homepage oder kommen
Sie einfach vorbei!

Jetzt sechs Monate gratis im Sports Club trainieren

Fit & gesund in das neue Jahr starten und sparen

AUT   +SportAUT   +Sport

Henke Automobile

www.seat-wedel.de

Neuwagen - Gebrauchtwagen
Verkauf  • Service • Finanzierung

Kronskamp 98
22880 Wedel

Tel. 04103 / 39 04

Autohaus Hermann
Kröger GmbH
Für alle Fabrikate und Modelle

Wartung, Reparatur, Lackierung,
Blech- und Unfallschäden

Komplette Unfall-Abwicklung, Schadensgutachten, Kostenvoranschläge,
Reparatur, Mietwagen, Wertgutachten - auch für Oldtimer!

www.schadenzentrum-schenefeld.de
(im Autohaus Kröger)

Blankeneser Chaussee 93 · 22869 Schenefeld · Telefon (040) 830 40 91
www.Kroeger-Automobile.de · E-Mail: Info@OpelKroeger.de

Unfall? 24 Stunden NOTDIENST 040/830 40 91

Mike’s Kfz-Service GmbH
Alles rund um’s Auto

KFZ-MEISTERBETRIEB
● TÜV/AU  ● Reifen  ● Bremsen  ● Inspektion

● kostenloser Werkstattersatzwagen ● Unfall-Reparaturen
und Gutachten  ● Reparaturen aller PKW und Hybridfahrzeuge

Osterbrooksweg 93 · 22869 Schenefeld  · ☎ 040 / 8405 3883

Inspektion
ab € 199,–
incl. Motoröl, Öl- und
Innenraumfilter

ab € 127,17
HU/AU
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Perfektion, Qualität und Leidenschaft seit über 40 Jahren

Kfz-Reparaturen aller Art, alle Fabrikate
Wohnmobil und Transporter Service
Oldtimer Service, Reparatur und Restauration
Windschutzscheiben / Glasreparatur und -austausch
Motor - Elektronik – Diagnose
Reifenkomplettservice mit Einlagerung
Unfallschadenabwicklung
TÜV / AU Prüfung

R. Schmidt Kfz-Reparatur und -Handel e.K.
Inh. N. Scheibe · Osterbrooksweg 85 · 22869 Schenefeld

Tel.: 040 / 830 22 22 · Mobil: 0171 / 47 42 316
www.automobile-schmidt.de

Anhänger Service
Werkstattersatzwagen

• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen,
Wohnwagen, Anhänger und Transporter bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks

Nachhaltige Werkstatt
Reparieren statt Verschrotten

Lutz Deglau                       040_84 05 58 38

Osterbrooksweg 29  •  22869 Schenefeld  •  Tel. 040_84 05 58 38

Lackierungen
diedie

EXPRESS- & LACK-REPARATUREN • OLDTIMER RESTAURATION • UNFALL • REPARATUREN
…für Jedermann!

Mehr Infos auch:
www.luruper-nachrichten.de
Anzeigenannahme Telefon 831 60 91 - 93

E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

SERVICE
Seit über 30 Jahren in Lurup

PKW- und LLKW Neu- und Gebrauchtreifen · Offroadreifen · Motorradreifen
Stahlfelgen und Leichtmetallräder · Stationäres Auswuchten · Radwaschanlage
Reifenreparatur und -montage · Reifengas · Einlagerungen · Umrüstungsberatung

Der Winter ist jetzt da!
Reifenwechsel · Einlagerung
Verkauf von Reifen & Felgen

Grandkuhlenweg 1 · 22549 Hamburg
Telefon 832 53 21 · www.reifenwilke.de

REIFENDIENST

Beate Schüßler-Preuß und ihr
gesamtes Team der Ballett-
schule im Akeleiweg, Nähe El-
be-Einkaufszentrum, wünscht
allen ihren Tanzschüler*innen
klein und groß, den Eltern und
natürlich allen Leser*innen die-
ser Wochenzeitschrift eine
wunderschöne Weihnachts-
zeit, besinnliche Festtage und
einen fröhlichen Übergang ins
Neue Jahr. 
Das Ballettstudio ist vom 
22. Dezember bis einschließlich 
7. Januar geschlossen. Danach
sind wieder neue Kurse geplant,
zum Beispiel Steppen für er-
wachsene Anfänger, eine neue
Kinder-Stepp-Klasse ab 7 Jahre,
Tänzerische Früherziehung für
3- und 4-Jährige sowie Modern
Dance für erwachsene Anfänger.
Freie Plätze gibt es noch beim
Yoga, Pilates, Bauch-Beine-Po-
Rücken, Fit ab 60. Weitere Infos
auf der Webseite des Ballettstu-
dios www.schuessler-preuss.de. 
Kostenlose Probestunden sind
natürlich möglich. Beate Schüß-
ler-Preuß rät allen, die sich für

das neue Jahr vornehmen end-
lich mehr Sport zu machen, dies
auch in die Tat umzusetzen. Nur
Mut – Bewegung tut gut!

Neue Kurse im Ballettstudio geplant

Ballettstudio Beate Schüßler-Preuß
Akeleiweg 16 · 22607 Hamburg · Tel. 8005959
ballettstudio@schuessler-preuss.de · www.schuessler-preuss.de

Der Sports Club unterstützt Sie durch erfahrene und kompetente Trainer/Innen auf dem Weg zu
Ihrer Wunschfigur. © Sports Club



Ab Februar wird BW96 neue Tanzkurse anbieten. Angeboten
wird die Eltern-Kind Tanz- und Bewegungsschule 20 bis 40 Mo-
nate – „die Miniflitzer“-: die Entwicklung auf zauberhafte Weise
anregen und begünstigen. Außerdem startet die Tanz- und Be-
wegungsschule ab 3,5 bis 5 Jahren – „die Maxiflitzer“: den na-
türlichen Bewegungsdrang mit Tanz und Gesang fördern. Und
ebenfalls neu ist das Flamencotanzen für Kinder ab 6 Jahren:
spanische Musik und der Spaß am spielerischen Umgang mit
Rhythmus. Unsere neue Trainerin Iris freut sich schon auf Euch! 
Weitere Infos unter: www.bw96.de. 

Ab Februar 2024 starten neue
BW96-Tanzkurse für Kinder

Der Winter-Fahrplan für die Rückrunden-Vorbereitung
Nach dem 2:0-Auswärtssieg beim 1. FC Nürnberg hat das HSV-Trainerteam
die Mannschaft am vergangenen Sonntag nach einer letzten Zusammenkunft
im Volksparkstadion mit individuellen Trainingsplänen ausgestattet in die
Winterpause verabschiedet. Diese Pläne werden die Spieler bis Neujahr
nutzen, um am 2. Januar 2024 frisch und auf einem guten Level zum Trai-
ningsstart der Rückrunden-Vorbereitung wieder im Volkspark zu erscheinen.
Für den 2. und 3. Januar stehen dann Leistungstests an, ehe sich die Mann-
schaft am 04.01.24 auf den Weg ins Trainingslager nach Südspanien
machen wird. Bis zum 12. Januar 2024 beziehen Mannschaft, Trainerteam
und Staff ihre Zimmer wie auch in den beiden vergangenen Jahren im Hotel
„SO“ in Sotogrande. Bis es soweit ist, haben die Profis des HSV aber erst
einmal ein paar Tage Winter- und Weihnachtsurlaub zum Durchschnaufen
und um die Akkus aufzuladen. Damit dann ab Anfang Januar wieder mit
voller Kraft durchgestartet werden kann – und alle für den Rückrunden-
Auftakt am 20. Januar auf Schalke bei 100 Prozent sind.

HSV-Frauen überwintern an der Tabellenspitze
Auch die HSV-Frauen konnten das letzte Spiel der Hinrunde gewinnen. Beim
FSV Gütersloh setzten sich die Rothosen am Sonntag (17. Dezember) mit 3:0
durch. Das Team von Trainer Marwin Bolz erwischte vor rund 350 Zuschau-
enden in der Tönnies Arena einen Traumstart. Bereits in der zweiten Spielmi-
nute traf Larissa Mühlhaus zur 1:0-Führung. Nur zwei Zeigerumdrehungen
später zappelte der Ball erneut im Tor der Gütersloherinnen – Lisa Baum er-
höhte früh auf 2:0. Noch vor der Halbzeit erzielte Mühlhaus per direktem Frei-
stoß ihr zweites Tor. Auch in der zweiten Hälfte kamen die Hamburgerinnen
immer wieder zu guten Chancen, konnten die Führung aber nicht weiter aus-
bauen. Durch den souveränen Sieg überwintern die Hamburgerinnen in ihrer
ersten Zweitliga-Saison nach dem Aufstieg an der Tabellenspitze.

Europa League im Volksparkstadion
Nach der Champions League wird nun auch in der Europa League im Volks-
parkstadion gespielt: Der ukrainische Fußballmeister Shakhtar Donetsk, der
aufgrund des russischen Angriffskriegs seine Heimspiele im europäischen
Wettbewerb in Hamburg austrägt, musste sich im Rahmen des letzten
Champions-League-Gruppenspiels am vergangenen Mittwochabend (13.
Dezember) mit 3:5 beim FC Porto geschlagen geben. Als Gruppendritter mit
neun Punkten steht nun fest, dass der ukrainische Fußballmeister in den
Play-Offs der Europa League antritt. Auch der Gegner in der Zwischenrunde
des Wettbewerbs steht bereits fest: der französische Topclub Olympique
Marseille. Das Hinspiel findet im Februar 2024 im Volksparkstadion statt.
Der freie Vorverkauf für die Begegnung läuft bereits, die Tickets sind über
die Homepage des HSV erhältlich.

HSV-CornerSport      NachrichtenSport      Nachrichten

Die 
Adresse vom

Presse-Stübchen:

Schenefeld
Holstenplatz 6
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Am Sonntag, den 14.01.2024
veranstaltet Blau-Weiß 96
Schenefeld von 10.00 -16.00
Uhr seinen alljährlichen „Tag
der offenen Tür“. Hier stellt
sich die Abteilung „Fitness und
Gesundheit“ vor. Alle Fragen
zum Thema Studio, Kurse und
Rehasport werden an diesem
Tag beantwortet. Zudem gibt
es zu jeder vollen Stunde
Schnupperkurse zum Mitma-
chen, Ihr könnt Euch Ernäh-
rungstipps abholen und einen

Body-Check durchführen las-
sen.
Alle weiteren Fragen rund um
den Verein werden zeitgleich
in der Geschäftsstelle beant-
wortet. Diese ist an diesem
Tag durchgehend geöffnet. Je-
der Besucher bekommt ein Los
für unser Gewinnspiel und Neu-
Mitglieder können die Aufnah-
megebühr sparen. Wir freuen
uns auf Euch, um gemeinsam
fit und gesund ins neue Jahr
zu starten!

Mit guten Vorsätzen zum Tag der offenen Tür
bei BW 96 Schenefeld Fitness & Gesundheit!

Tag der offenen Tür bei Blau-Weiß 96 Schenefeld

Neue Kinder Tanzkurse bei BW96

Vom 19.12. – 26.12.2023 hingen
in ganz Hamburg und Umge-
bung City-Light-Poster an den
Straßen und vielen Bushalte-
stellen, auf denen Werbung für
die Schiedsrichterei gemacht
wurde. Danke für die großartige
Unterstützung an WallDecaux!
HFV-Fotograf Norbert Gettschat
ist für das tolle Motiv verant-
wortlich. Ziel soll es sein, für die
nächsten Anwärterlehrgänge
zahlreiche Neulinge zu begeis-
tern. Das Motiv gibt es in ver-
schiedenen Varianten.
Die verschiedenen Formate des
SR-Werbeplakats können von
allen Bezirks-Schiedsrichteraus-
schüssen und HFV-Vereinen auf
allen Kanälen sowohl im Print,
digital und Social Media ver-
wendet werden, um neue
Schiedsrichterinnen und
Schiedsrichter zu werben.

HFV startete Schiri-Plakataktion 
Wenn ich groß bin werde ich
auch Schiedsrichter! Du auch?
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Die neue 
Adresse vom

Presse-Stübchen:

Schenefeld
Holstenplatz 6

!! Auto Ankauf !!
Von alt und kaputt bis gepflegt und neu,

Frau Blume kauft alle Autos!
+ 

Motorräder

HCV GmbH Handels Center am Volkspark

Luruper Hauptstr. 200, 22547 HH

Tel.: 040 / 300 333 73 oder

0172 / 424 83 96

Zum Jahresauftakt am 10. Ja-
nuar 2024 begrüßen wir den
bekannten Jazzgitarristen Pa-
trick Pagels mit den ‚Hamburg
Stringbrothers‘. 
Ihre Musik bildet eine Brücke
zwischen europäischem Gyp-
sy-Swing und amerikanischem
Jazz. Zeitlos, lebendig, emo-
tional. Ob schnell oder lang-
sam, die ‚Stringbrothers‘ sind
wie immer temperamentvoll,
leidenschaftlich und swingend
dabei. – Das Richtige für einen
gut gelaunten Abend in gesel-
liger Runde. 
Nach dem Konzert bittet der

Vorstand die Anwesenden zum
Neujahrsempfang im Goßler-
haus, Goßlerspark 1 in 22587
Hamburg. 
Anmeldungen zu dieser Ver-
anstaltung sind bis zum 2. Ja-
nuar 2024 den Mitgliedern des
Fördervereins Goßlerhaus vor-
behalten und stehen danach
weiteren Interessierten offen.
Beginn 19 Uhr, Einlass ab 18
Uhr, Eintritt 20 Euro, für Mit-
glieder des Fördervereins 15
Euro. Anmeldung unter Telefon
0157/588 22587 (auch AB)
oder per E-Mail an kontakt@
foerderverein-gosslerhaus.de

Jazzkonzert und 
Neujahrsempfang im Goßlerhaus

„Hamburg Stringbrothers“

Kinderschutz muss gelebt und
eingefordert werden! In diesem
Zusammenhang haben wir am
Gymnasium Othmarschen ein
standortspezifisches Schutz-
konzept entwickelt, das im No-
vember 2023 vom gesamten
Kollegium angenommen wurde. 
Für den Umgang mit schwie-
rigen Situationen, etwa bei
Anhaltspunkten für eine Kin-
deswohl-gefährdung im au-
ßerschulischen Umfeld oder
bei (un-)beabsichtigten

Grenzverletzungen oder ge-
walttätigen Übergriffen im in-
nerschulischen Umfeld, soll
es Prävention und Hand-
lungssicherheit bieten. Es
schützt die Einzelnen durch
vereinbarte Regelungen da-
vor, in Unkenntnis gar nicht
oder nicht richtig zu handeln.
Die Umsetzung des Kinder-
schutzes kann nur gelingen,
wenn Schulpersonal, Schü-
ler:innen und Eltern vertrau-
ensvoll zusammenarbeiten.

Gymnasium Othmarschen 
verabschiedet Kinderschutzkonzept

Kinderschutz ernst nehmen

In der Arte Gallery Hamburg
am Flughafen Fuhlsbüttel ist
seit dem 6. Dezember 2023
eine neue Skulptur - „Global
Hope“ - von Albert Darboven
zu sehen. Galerist Aneisio Gue-
des und seine illustren, ausge-
wählten Kunden waren von der
charmanten Präsentation des
Kunstwerkes durch den Künst-

ler persönlich und dessen vielen
Anekdoten, die er am Rande
erzählte, begeistert. Das Kunst-
werk, das neben Bildnissen von
Mutter Theresa, Galileo Galilei,
Martin Luther und auch Mahat-
ma Gandhi zeigt, wird die
nächsten Wochen das Kunst-
kaufhaus am Flughafen schmü-
cken.

Kaffeekönig Albert 
Darboven präsentiert Kunst 

Das Team der Stadtteilzeitungen
Frank A. Bastian • Martina Bastian

Brigitta Pauls • Rüdiger Clausen
Jan Plackmeyer • Jens Feddersen

und alle treuen Zeitungszustellerinnen
und Zeitungszusteller

Wir wünschen unseren Lesern und
Kunden einen guten Rutsch

und viel Glück 2024

Schenefeld, Holstenplatz 6
Telefon 040/831 60 91-93

Fax 040/832 28 61
luruper-nachrichten@t-online.de

www.luruper-nachrichten.de

Weil’s so schön ist, verlängern
wir die Weihnachtszeit im
Schmidt Theater bis ins neue
Jahr hinein: „Schmidts Winter-
glitzer“ ist noch bis zum 27. Ja-
nuar zu sehen und auch unsere
Weihnachtsmärchen lassen sich
ganz entspannt noch nach dem
Feiertagstrubel genießen. „Der
kleine Störtebeker“ im Schmidt
Theater steht bis 14. Januar und
„Der achtsame Tiger“ im
Schmidts Tivoli bis 21. Januar
auf dem Spielplan. 
Auch im neuen Jahr heißt es
gleich wieder „mit ohne Slam“,
wenn sich die Talente der Szene
beim „Hamburger Comedy Slam“
am 2. Januar im Schmidtchen
treffen, bevor am 9. Januar mit
den Publikumslieblingen der vo-
rangegangenen Shows ein rau-
schendes „BEST OF“ im Schmidt
Theater gefeiert wird. Und unter
dem Motto „Hamburger Comedy
Slam Solo“ teilen sich ab sofort

jeden dritten Dienstag im Monat
etablierte Künstler*innen den
Abend mit dem Comedy-Nach-
wuchs: Tobi Freudenthal macht
den Auftakt und prüft dabei aus-
gewählte junge Talente auf Herz
… und Humor (16.1.). 
Und sonst noch? „Jana & Janis“
sorgen in der kalten Jahreszeit
für erste Frühlingsgefühle und
Schmetterlinge im Bauch – das
interaktive Musical läuft wieder
ab 17. Januar. 
Außerdem freuen wir uns auf die
Impro-Theatergruppe hidden
shakespeare (8.1.), das All-in-One-
Entertainment-Gesamtpaket Sven
Bensmann und das charmante
Brit-Trio „FRONTM3N“ (beide
16.1.). Lara Ermer widmet sich in
ihrem ersten Soloprogramm „Zu-
ckerjokes und Peitsche“ gesell-
schaftlichen Zeitgeistthemen
(21.1.), den Podcast von „Diggen”
gibt’s jetzt erstmals live auf der
Schmidt-Bühne (22.1.) und Best-

seller-Autor Tommy Jaud macht
bei seiner Gute-Laune-Tour Halt
im Schmidtchen (22./23.1.). Auch
Deutschlands größter Comedy-
wettbewerb, der Hamburger Co-
medy Pokal, findet 2024 wieder
in unserem Hause statt: Die 2.

Chance Show steigt am 28., das
große Finale am 29. Januar. 
Weiter auf dem Spielplan: die
„Schmidt Mitternachtsshow“ und
„CAVEQUEEN“ im Schmidt Thea-
ter und „Heiße Ecke“ im
Schmidts Tivoli. 

Programm Schmidt Theater | Schmidts Tivoli | Schmidtchen 
präsentiert das Programm im Januar 2024

Schmidts Winterglitzer: Dörthe Thiel, Nik Breidenbach und das
Ensemble  Foto: Morris Mac Matzen

Der achtsame Tiger - Alex Melcher        Foto: Morris Mac Matzen
Heiße Ecke: Janne Marie Peters, Maik Lohse, Kristian Lucas
und Udo Eickelmann                              Foto: Brinkhoff/Mögenburg
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Das 5-Sterne-Privathotel Grand
Elysée Hamburg erweitert sein
Restaurantangebot um das 3D-
Fun-Dining-Konzept "Le Petit
Chef" – eine Premiere in Nord-
deutschland. In einer unterhalt-
samen Dinner-Show werden er-
lebnisreiche Geschichten als
kunstvolles Theaterstück auf den
Tellern der Gäste serviert und
sorgen für einen unvergesslichen,
kulinarischen Abend in der Han-
sestadt Hamburg. 
Seit dem 15. November 2023 er-
leben Feinschmecker und Lieb-
haber außergewöhnliche Gastro-

nomie im Grand Elysée Hamburg.
Das zweistündige Dinner erzählt
die Geschichte eines kleinen ani-
mierten Kochs, der mittels eines
Beamers eine 3D-Projektion auf
die Teller der Gäste überträgt
und vor ihnen ihr Essen „zube-
reitet“. Dabei folgen die Gäste
den Abenteuern des nur sechs
Zentimeter großen Küchenchefs
und seinen dramatisch wirken-
den Kochkünsten. 
Die Idee für das neuartige Kon-
zept hatte Hoteldirektor Tashi Ta-
kang: „Der Entschluss, das
Grand Elysée Hamburg um die-

ses faszinierende Konzept zu er-
weitern, entstand aus dem
Wunsch, unseren Gästen exzel-
lente Gastronomie gepaart mit
Unterhaltung zu bieten. Das Le
Petit Chef ist eine Fusion von
Kulinarik und Unterhaltung, und
wir sind stolz darauf, diese inno-
vative Attraktion als Erster in
Norddeutschland präsentieren zu
können.“  
Dass der kleine Koch den Zeit-
geist trifft, zeigen die hohen Bu-
chungszahlen. Tashi Takang ist
zufrieden: „Seit dem Start am 15.
November ist die Resonanz äu-

ßerst positiv.“  
Der kleinste Koch der Welt emp-
fängt seine Gäste jeweils Mitt-
woch, Donnerstag und Sonntag
um 18.30 Uhr und Freitag sowie
Sonnabend um 17.30 Uhr und
20.30 Uhr im Grand Elysée Ham-
burg. Das siebenköpfige Team
von Le Petit Chef setzt sich aus
erfahrenen Mitarbeitern des
Grand Elysée Hamburg zusam-
men.  
Informationen zur Reservierung
und Buchung sowie zu Preisen
und den Menüs unter https://
lepetitchef.com/Hamburg. 

Der kleinste Koch der Welt – „Le Petit Chef“

"Le Petit Chef" kocht im Grand Elysée Hamburg

Fotos: PublicAddress
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